


HOPFGARTNER BLATTL

2   April 2019



April 2019 3  

HOPFGARTNER BLATTL

Marktgemeinde Hopfgarten im Brixental
Marktplatz 8 | 6361 Hopfgarten

E I N L A D U N G
zur öffentlichen G E M E I N D E V E R S A M M L U N G

der Marktgemeinde Hopfgarten i. Brixental

am Dienstag, den 16.04.2019 um 19:30 Uhr in der Mehrzweckhalle Kelchsau

Der Bürgermeister informiert zusammen mit den Gemeindevertretern über das aktuelle Gemeindegesche-
hen. Unter anderem wird ausführlich über den Neubau des Sozialzentrums Hopfgarten / Itter berichtet.
Nach den Berichten können gerne Fragen und Anregungen vorgebracht werden.
Alle BürgerInnen sind herzlichst zu dieser Gemeindeversammlung eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen
Der Bürgermeister: Paul Sieberer e.h.

DIE NEUE GEMEINDE-HOMEPAGE
a übersichtlicher a schneller a transparenter

Liebe Vereine und Institutionen!Um zur besseren Vernetzung beizutragen und die Wirtschaft zu fördern istes uns wichtig, örtliche Partner, Vereine und Unternehmen aktiv in dasGemeindegeschehen einzubinden.Daher würden wir uns freuen, wenn Sie unsere neue Homepage zurPräsentation Ihres Vereins bzw. Ihrer Institution nützen. Einfach NEU regis-trieren bzw. wenn Sie bereits ein Benutzer-Passwort haben, ändern und ak-tualisieren Sie ihre Daten. Unsere Homepage unter
www.hopfgarten.tirol.gv.atund die mobile App Gem2Go.Für Fragen steht Ihnen Frau Andrea Penz gerne zurVerfügung.Tel. +43 5335 2205 DW 96 bzw. 
gemeinde04@hopfgarten.tirol.gv.at

Unser Gemeinderat
Leitner Guido ist
neuer Kammerrat

der AK-Tirol
Am 8. März wurde in der
Arbeiterkammer Tirol in

Innsbruck der Kelchsauer
Leitner Guido in der 

konstituierenden Sitzung 
der Vollversammlung, im 
sogenannten „Parlament 
der Arbeitnehmer“, als
Kammerrat angelobt. 

In seiner neuen Funktion 
wird er sich verstärkt für die
Belange aller Arbeiter und

Angestellten einsetzen, 
natürlich ganz besonders für

die aus unserer Gemeinde
Hopfgarten.



HOPFGARTNER BLATTL

4   April 2019

Am Mittwoch, 6.03.2019fand der Spatenstich fürden Neubau des Sozial-zentrums Hopfgarten-Itter mit den beiden Lan-desräten Dr. Beate Palf-rader und Univ.-Prof. DIDr. Bernhard Tilg statt.„Hier entsteht eine wohn-ortnahe Versorgungs-struktur, es wird ein Vor-zeigeprojekt des Landes“erklärt LR Tilg. LRin Palf-rader zitiert den Spruch:„Was lange währt, wirdendlich gut“ was genauauf dieses Projekt zu-trifft. Nach einer langenVorlaufzeit haben sichdie beiden GemeindenHopfgarten und Itter fürdas Modell einer Hausge-meinschaft entschieden. 
Die Philosophie hinter
der Idee der Hausge-
meinschaften ist, unse-
ren älteren Menschen
mit Pflege- und Betreu-
ungsbedarf ein Leben
in größtmöglicher Nor-
malität im Alltag zu er-
möglichen. In der Hausgemeinschaft(HG) kann der Bewoh-ner, wenn gewünscht ru-hig einmal länger schla-fen, denn der Alltagsbe-treuer und die Pflegeper-sonen können hier auf-

grund der kleinen Orga-nisationseinheit (max.15 Personen pro HG)noch individueller aufdie Bewohner eingehen.Im Konzept der Hausge-meinschaft haben die Be-wohner, sofern sie esmöchten, die Möglichkeitbei der täglichen Hausar-beit wie z.B. Bügeln, Wä-sche waschen u.a. mitzu-helfen. Die nötigen Pfle-gehandlungen sollen inden Hintergrund und derAlltag in den Vorder-grund gerückt werden.Ein besonderes Augen-merk liegt auf der Es-sensversorgung, die injeder HG eigens erfolgt.Die Bewohner sollen be-reits bei der Entstehungder Speisen aktiv oderpassiv dabei sein kön-nen. Im besten Fall kön-nen sie einzelne Tätigkei-ten auch übernehmen.Warum die Bewohner indiesem Alter noch arbei-ten sollen/wollen ist eineoft gestellte Frage. DieAntwort ist relativ ein-fach, denn durch dieseTätigkeit geben sie ihremDasein einen ganz wich-tigen Sinn. Das Gefühl„ich bin wichtig“ – „ichwerde gebraucht“ för-dert die Lebensqualität.

Ein würdevolles Altern,bedingt den Alltag mitge-stalten zu können undselbst zu bestimmen, obich jetzt alleine sein willund mich in meinen vierWände zurückziehe oderob ich lieber aus meinem

Zimmer ins Wohnzim-mer, die Wohnküche (je-de HG hat so ein Zen-trum) gehe, wo immeretwas los ist. Der Alltagder Bewohner wird voneinem Alltagsbetreuerbegleitet, so ähnlich wiedies meist die Mutter ineiner Großfamilie macht.Der derzeit übliche undallgegenwertige Heim-charakter soll verschwin-den und wir wollen mitdieser Einrichtung eingemütliches, wohliges undnicht institutionalisiertesZuhause schaffen.Beim neuen Sozialzen-trum Hopfgarten-Itterentstehen 75 Pflegebet-ten sowie Räumlichkei-ten für den Sozial- undGesundheitssprengel.Weiters ist eine Küchefür die externe Versor-gung vorgesehen. Mitdem Bau der 48 Tiefgara-genstellplätze wurde be-reits begonnen.
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Sozialzentrum Hopfgarten-Itter - Spatenstich

Foto: Elisabeth Pöll
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DI Alois Laiminger istseit 15.9.1986, also mehrals 32 Jahre, im Bauamtder Gemeindeverwal-tung tätig. In dieser lan-gen Zeit war er vor allemfür die gesamte Abwick-lung der Bauverfahrenund Bauanzeigen, dieVerfahrensabwicklungder Raumordnungsagen-den (Raumordnungskon-zept, Flächenwidmungs-pläne und Bebauungs-pläne), Grundteilungen,Feuerpolizei, den Orts-bildschutz in der Kernzo-ne sowie für die Planungund Ausführung von Ge-meindeprojekten und fürvieles andere mehr zu-ständig.Er war und ist mit seinerverlässlichen, konse-quenten Art eine hervor-ragende Stütze für dieUmsetzung des Aufga-benbereiches sowie fürdie politisch verantwort-

lichen Mandatare und dieGemeinschaft der Ver-waltungsbediensteten einvorbildhafter Mitarbeiterund Arbeitskollege.Er wird mit Ende des Jah-res seinen wohlverdien-ten Ruhestand (Alters-teilzeitregelung) antre-ten und schult derzeitseinen Nachfolger imBauamt, Herrn DI Andre-as Hauser, auf den um-fangreichen und vielfälti-gen Aufgabenbereich ein.DI Andreas Hauser ist be-reits seit 1.2.2014 bei derGemeinde im Bauamttätig und wird mit1.4.2019 die Bauamtslei-tung übernehmen.Wir bedanken uns andieser Stelle bei DI AloisLaiminger von Herzenfür seine ausgezeichneteArbeit und auch dafür,dass er sich in den näch-sten Monaten noch in-

tensiv mit der Fort-schreibung des örtlichenRaumordnungskonzep-tes beschäftigen wird. Darüber hinaus hat sichDI Alois Laiminger auchbereit erklärt die Agen-den des Stadt- und Orts-bildschutzes weiterhinals Gemeindevertreter zuübernehmen. Als Nachfolger von DIAndreas Hauser konnteHerr Hanspeter Erhartergewonnen werden.

Herr Erharter wird ne-ben der Leitung des Bau-hofes insbesondere fürden Tiefbaubereich, dieWasserver- und Abwas-serentsorgung, für Stra-ßen, Plätze und Grünan-lagen im Gemeindegebietsowie für die Planungund Ausführung von Ge-meindeprojekten zustän-dig sein.
Bgm. Paul Sieberer und
Amtsleiterin Mag. Nicole
Margreiter

Wechsel im Bauamt der Gemeinde

Hanspeter Erharter, DI Andreas Hauser, DI Alois Laiminger
Foto: Simon Hausberger



Kochgigantinnen
zu Gast im Restaurant Renée am 30. 04. 2019

30. April 18.00 Uhr · Menü 7 Gänge + Weinbegleitung € 89
Reservierungen: +43 5335 40 266 · tisch@restaurant-renee.at · Schmalzg. 5 · 6361 Hopfgarten

Die Kochgigantinnen Alexandra Embacher & Stefanie
Preininger waren die Tiroler Teilnehmerinnen in der 
PULS 4 Primetime-Kochshow Die Kochgiganten. 
Gemeinsam mit zehn weiteren Köchen kämpften sie 
um den Titel – jetzt sorgen sie für einen bezaubernden 
Abend im Restaurant Renée. Ebenfalls zu Gast sind Win-
zer des WeingutS Böheim & des Weinguts TaferneR.
Bis bald & ein gigantisches Prost Mahlzeit //

Auch
2 winzer
zu Gast
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Wochenend- und Feiertagsdienste der Ärzte
A p r i l  2 0 1 9

122  Feuerwehr 141  Ärztenotdienst
133  Polizei 144  Rettung 

Kostenlose Rechtsberatung
im NOTARIAT DR. STRASSERNotar Dr. Franz Strasser, Brixentaler Straße 2b, 6361 HopfgartenTel: 05335/3666,  Email: strasser@notar.atwww.notar-strasser.at

Kostenlose Erstberatung
durch Steuerberater
NUTZEN SIE UNSERE KOMPETENZIN UNSERER KANZLEI

ERHARTER WIRTSCHAFTSTREUHAND
SteuerberatungsgmbH
Brixentaler Straße 71

6361 Hopfgarten, Tel. 05335/2894Nutzen Sie das Service der kostenlosen Erstberatung in allen Steuerfragen. Experten geben Ihnen wertvolle Informationen wie Sie Ihre Steuerlast reduzieren können.Profitieren auch Sie!

Nächster Termin:
Donnerstag, 4. April 2019

06.04. – 07.04. Dr. Hannes Müller
6361 Hopfgarten, Brixentaler Str. 21
Tel. 05335/2590 
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr

13.04. – 14.04. Dr. Gerhard Zelger
6361 Hopfgarten, Meierhofgassse 2
Tel. 05335/2217 
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr

20.04. – 21.04. Dr. Hans-Peter Kröll
6363 Westendorf, Dorfstraße 21
Tel. 05334/6727 
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr

22.04. Dr. Gerhard Zelger
6361 Hopfgarten, Meierhofgassse 2
Tel. 05335/2217 
Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr

27.04. – 28.04. Dr. Robert Mair
6361 Hopfgarten, Marktgasse 13
Tel. 05335/2000 
Notordination: von 12.00 – 14.00 Uhr



MITEINANDER,  
FÜREINANDER!
FINANZIEREN, VORSORGEN, VERSICHERN.
Mehr auf wuestenrot.at
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Von den ChronistenDanken möchte ich Frau H. Hollaus, Frau Gratt Traudi,Frau Kathi Larch und Frau Margit Feyersinger für  diezahlreichen Bilder und Unterlagen und besonders un-seren Mitarbeitern Balthasar Rauter, der sich um „Ra-ritäten“ über unsere Gemeinde bemüht und WalterSchroll, der über den Winter 5.945 Dias für die Land-
jugend digitalisierte, die als zeitgeschichtl. Dokumentedadurch auch uns zur Verfügung stehen. Dankenmöchte ich auch Bgm. SR P. Sieberer und der Marktge-meinde, dass wir jetzt die neue Homepage selbst mit-gestalten können.Für die Chronisten: OSR Franz Ziernhöld

„Bärig“ war´s auch 1961, beim Polterabend von Gasteiger Peter sen. 
Sitzend v.l.n.r.: Kurz Paul (+), Müller Josef sen., verm. Daxenbichler Hans (+);  Doll Hans (+), Lackstätter Richard (+) und Traxler Hans. 
Stehend v.l.n.r.: Erharter Rupert (+), Bichler Hias, Brugger Simon (nach Schweden ausgewandert), Gasteiger Peter, Dummer Fritz (+), Perwein
Walter, „Beleuchter“ Biembacher Lois (+), Achrainer Jakob (+), Wachter Gottfried (+), (unbek.)

Dieser Traktor mit Holzvergaser war im Sägewerk Thaler (heute
Neuschmid) eingesetzt.

Den ersten Porsche in Hopfgarten fuhr nach dem Krieg im Jahre
1961 Max Sillaber.

Die Redaktion des Hopfgartner Blattl erreichen Sie unter: 
Telefon 0 53 35 / 22 05 - 95 oder per Mail: zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at



April 2019 9  

HOPFGARTNER BLATTL

Die Kommunionkinder des Jahres 1939 von Hanni Schroll (Kratz Hanni)

In der von Männern dominierten Vergangenheit hielten sich Frauen imHintergrund – aber einige (von denen Bilder vorhanden sind) versuche ich derÖffentlichkeit wieder näher zu bringen. Wer waren diese Frauen?

Links Frau Marianne Kojetinsky (Pfarr-
häuserin) und Frau Hedwig Staffner
geb. Rupprechter (1. Frau von MR Dr.
Anton Staffner) am Gardasee. 

Maria Ager, geb. Krall, vom Kress
in Westendorf, zu ihren Lebzeiten
die Seele des GH-Oberbräu.

Frau Burgi Kober geb. Gwiggner (Mutter von  Kober Max
und Walter) während der Kriegszeit (2. WK.) in ihrem
Geschäft. Sie hatte 3 Standorte, zuletzt im Bräugassl.
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Schaf- und 
Ziegenräude-
bad 2019Im Bereich Brixental be-steht derzeit nur in Wes-tendorf die Möglichkeiteiner Räudebadung vonSchafen und Ziegen.In Absprache mit HerrnSteindl Andreas „Schwei-berl“, Straßhäusl 80,6363 Westendorf, kön-nen interessierte Schaf-und Ziegenhalter, vor-ausgesetzt es wird keineBehandlung durch denTierarzt beansprucht,das Räudebad in Wes-tendorf durchführen.Das Räudebad ist auf
Samstag, 27. April 2019
von 8.00 bis 12.00 Uhr
angesetzt.Tel. Nr.: 0676/6174738oder 05334/6660 - Steindl Andreas
Um Anmeldung wird
gebeten.Die Kosten für das Räu-debad müssen mit HerrnSteindl vereinbart wer-den.

Bitte um BeachtungDie Eigentümer Brixentaler Straße 21 (ehemaliges Postamt) und Dr. Hannes Müller sind Eigentümer bzw.Mieter der Parkplätze auf dem betreffenden Grundstück.Wir weisen hiermit darauf hin, dass die Parkplätze NICHT öffentlich sind und ausnahmslos und jederzeit,somit nachts, an Wochenenden und Feiertagen, frei zu halten sind. Patienten dürfen die gekennzeichnetenParkplätze nur während der Zeit des Arztbesuchs benützen. Fremdparker während der Ordinationszeitenwerden ebenfalls belangt.Alle Verstöße werden durch die Hausverwaltung als Besitzstörung verfolgt und mit erheblichen Kosten istzu rechnen. Diese Maßnahme ist nötig geworden, da die gut sichtbare Beschilderung unbeachtet gebliebenist.     Wir bitten um Kenntnisnahme!

Sammeltag:

Donnerstag, 4.4.2019

Sammelort/Sammelzeit:

Kelchsau 10.00 - 11.00 Uhr
Hopfgarten 12.00 - 14.00 Uhr

Innerer Grafenweg
10.00 - 11.00 Uhr

Werbung, Veranstaltungstermine, Ankündigungen, usw. jeden Monat kostenlos an jeden Haushalt!
Das Hopfgartner Blattl - ideales Medium für Gemeinde, Tourismus, Schulen, Vereine, Firmen,

Privatpersonen, usw.
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14. April 2019 
Palmsonntag

Ostereierschießen
Kelchsauer Eisschützen

Beginn: 13.30 Uhr
Eishalle Kelchsau

Auf zum MaitanzDer Trachtenerhaltungsverein Hopfgartenladet die gesamte Bevölkerung zum Maitanzrecht herzlich ein.
1. Mai 2019 ab 10:30 Uhrbeim Bergbahnen- und Salvenaparkplatz (beim Maibaum)und bei Schlechtwetter in der Salvena.Auftritte:Für Unterhaltung sorgen 
Christoph und Mario – Volx Tirol
Schuhplattlergruppe Hopfgarten 

Kinder-Jugendschuhplattlergruppe Hopfgarten

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.Eintritt frei!Auf Ihr Kommen freut sich schon heute der TEV – Hopfgarten.
Obmann Schmalzried Günter e.h.

Für Unfälle jeglicher Art wird nicht gehaftet



Eintritt: Freiwillige Spenden

Eint i

Sprecher: Joch Weißbacher
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musikkapelle-hopfgarten.at

Weitere Infos:

facebook.com/

musikkapelle.hopfgarten
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Steinbrener/Dempf &Huber ist ein Künstler-kollektiv, bestehend ausdem Bildhauer ChristophSteinbrener, dem Foto-grafen und Grafiker Rai-ner Dempf und demHopfgartner ArchitektenMartin Huber. Ihre Ar-beiten im öffentlichenRaum sorgten wieder-holt für großes Aufsehen.Ihre Kunst ist oft nichtgleich als solche zu er-kennen und profitiertvon dem entsprechendenÜberraschungsmoment.Ihre Skulpturen und Ob-jekte platzieren sie gernean unmöglich scheinen-den Orten. Sie verhan-deln und visualisierenaktuelle gesellschaftlicheSachverhalte. Unser Um-gang mit Natur ist dabeiimmer wieder zentralesThema. Im Kunstraum Hopfgar-ten zeigt das Künstler-kollektiv einerseits einenQuerschnitt durch Arbei-ten der letzten 10 Jahre,andererseits wird esauch eine Reihe vonneuen Werken zu sehen

geben, die Tirol und dieAlpen in ihrem Focushaben. Diese aktuellenArbeiten sind rund umein großes, öffentlichesProjekt entstanden, dassSteinbrener/Dempf &Huber für den Herbst2019 am Wilden Kaiservorbereiten.

Die Studio-Arbeiten er-möglichen den Künst-lern, im Gegensatz zu denminutiös zu planendenAbläufen bei Arbeiten fürden öffentlichen Raum,ein freieres Herangehen.Der experimentelle Zu-gang ist charakteristischfür diese Werke, die auchals dreidimensionale Ent-

würfe und Ideenskizzengelesen werden können.Die Künstler komponie-ren Sujets aus histori-schen Publikationen, Ko-pien wissenschaftlicheroder kultureller Bildwer-ke und Reproduktionenihrer eigenen Arbeitenzu filigranen Collagenund Miniatur-Dioramenindem sie diese aus-schneiden, übereinan-derschichten, ineinandermontieren und kleben.

Assoziativ arrangierensie Motive und Formenmit verschiedenen Grö-ßenverhältnissen undVolumen zu surrealis-tisch anmutenden Räu-men. Daraus resultierenÜberlagerungen nicht nurauf der räumlichen, son-dern auch auf der Bedeu-tungsebene. Die Arbeiten

wirken anekdotisch, hu-morvoll und spielerisch.Sie sind Konversations-Stücke im übertragenenSinn, die das Gesprächund den künstlerischenAustausch zwischen demBildhauer, dem Fotogra-fen und dem Architektenvisualisieren. Die Werkegeben Einblick in eineMethode der Bildfin-dung, die auf Rechercheund dem Abarbeiten vonIdeen durch die perma-nente Neuordnung undErweiterung sich wieder-holender Grundmotive inverschiedenen Raumsi-tuationen beruht, wobeijeder der drei Künstlersein Handwerk einbringt.So entstehen einerseitsvielschichtige Kunstwer-ke, andererseits wirddurch die Methode desD u r c h d e k l i n i e r e n swiederkehrender Sujets,inhaltlich und formal,eine Essenz herausgear-beitet, welche die Grund-lage für Steinbrener /Dempf & Hubers poin-tierte großformatige In-stallationen im öffent-lichen Raum bildet. Weitere Informationenzu den Künstlern findenSie Website: steinbrener-dempf.com
DER NEUE PEUGEOT RIFTER
JEDER TAG EIN ABENTEUER

PEUGEOT i-Cockpit®

BIS ZU 7 SITZE

GRIP CONTROL®

AB 

 € 139,– MTL.*

Alle Ausstattungsdetails sind modellabhängig serienmäßig, nicht verfügbar oder gegen Aufpreis erhältlich. Das Kanu ist bei Kauf nicht inkludiert. * Leasingangebot für 
Verbraucher gemäß §1 KSchG für den RIFTER STANDARD Active BlueHDi 75: Kaufpreis: € 19.700,–; Eigenleistung: € 5.890,–; Laufzeit: 48 Monate; Sollzinssatz: 3,99 %; 
Gesamtleasingbetrag: € 13.810,–; effektiver Jahreszins: 4,52 %; Fahrleistung: 10.000 km/Jahr; Restwert: € 8.848,–; Bearbeitungsgebühr: € 160,–; Rechtsgeschäftsgebühr: 
€ 110,54; Gesamtbetrag: € 15.790,68. Kaufpreis beinhaltet € 3.000,–Gesamtbonus: € 1.500,– Peugeot Eintauschprämie, € 1.000,– Finanzierungsbonus (nur in 
Verbindung mit einem Leasing über die PSA Bank Österreich) und € 500,– Versicherungsbonus (bei Abschluss eines Vorteilssets, Kfz- Haftpflicht-, Kasko-, Insassenunfall-
Versicherung, über die Peugeot Autoversicherung GARANTA Versicherungs-AG Österreich . Die Aktion ist gültig von 01. 03 bis 30. 04. 2019 und ist nicht mit anderen 
Aktionen der PSA Bank kumulierbar. Angebot der PSA Bank Österreich, Niederlassung der PSA Bank Deutschland GmbH. Weitere Details bei Ihrem Peugeot-Händler. 
Symbolfoto. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

 

  

Brixentaler Str. 8
6305 Itter, 05335-2191-0 
www.autofuchs.at

Steinbrener/Dempf & Huber - Konversations-Stücke
25. April um 19.30 Uhr, KUNSTRAUM HOPFGARTEN

Ausstellungsdauer: 26. April - 20. Mai 2019
Mo, Di, Do, Fr, 10 -12 Uhr und 15 – 18 Uhr, Mi, Sa, 10-12 Uhr



Eine Komödie von Günther Philp

www.dorfbuehne-itter.at

Herberts neue Tochter
Samstag, 13 April um 20 Uhr
Sonntag, 21. April um 20 Uhr
Montag, 22. April um 17 Uhr
Freitag, 26. April um 20 Uhr

Sonntag, 28. April um 17 Uhr
Freitag, 3. Mai um 20 Uhr

Sonntag, 5. Mai um 17 Uhr
Freitag, 10. Mai um 20 Uhr

Aufführungen im Turnsaal 
der Volksschule Itter

Platzreservierung unter 
Tel. 0664/973 42 09

Eintritt: 8 Euro p.P.
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Am Freitag, 8. Februar2019, lud das Komman-do der Freiwilligen Feu-erwehr Kelchsau zur 109.Jahreshauptversamm-lung. Auch in diesem Jahrfand die Versammlungim Mehrzwecksaal derVS Kelchsau statt, wes-halb wir vor dem Haupt-akt das Abendessen zuuns nahmen. Ordentlichgestärkt eröffnete unserKommandant gegen 20.15Uhr die Vollversamm-lung. Hierzu erschienenneben 40 Feuerwehrmit-gliedern (31 Aktive, 4 Re-servisten und 5 Jugend-feuerwehrmitglieder),unser Bürgermeister-Stell-vertreter Ing. MichaelWurzrainer, Gemeinde-rat und Obmann derBMK Kelchsau KasparAstner, Bezirksfeuerwehr-inspektor Bernhard Geis-ler, PostenkommandantJosef Ellinger, der Kom-mandant der FeuerwehrHopfgarten und Ab-schnittskommandant

Hannes Sandbichler, so-wie zahlreiche Vereins-obmänner. Weiters wur-de in diesem Zuge die Be-schlussfähigkeit festge-stellt. Diese war mit 31aktiven Mitgliedern ge-geben.Zu Punkt 2 auf der Tages-ordnungsliste gedachtenwir an unsere verstorbe-nen Mitglieder. Glückli-cherweise mussten wirim vergangenen Jahr kei-nen Feuerwehrkamera-den zu Grabe tragen.Darauf folgten die Be-richte von unserem Kas-sier über das finanzielleGebaren, vom Jugendbe-treuer über den Mitglie-derstand und die zahl-reich teilgenommenenAktivitäten der Jugend-truppe sowie den im Julianstehenden Feuerwehr-jugendleistungswettbe-werb in Telfs, vom Ober-maschinisten über denZustand der Gerätschaf-

ten, dem aktuellen Standbezüglich Tanklöschfahr-zeug NEU sowie Dankes-worte an die Gemeinde-führung bezüglich derUnterstützung diesesGroßprojektes, vom Ge-rätewart über die Neuan-schaffungen sowie denZustand der Gerätschaf-ten bzw. der unterzoge-nen Sicht- und Funk-tionsprüfungen. Im Bericht vom Kom-mandanten konnten wirauf 13 Einsätze (2 Brand-einsätze, 10 technischeEinsätze und 1 Brandsi-cherheitswache), 26 Übun-gen (2 Atemschutzübun-gen, 6 Gemeinschafts-übungen, 18 Gesamtübun-gen) sowie 41 sonstigeTätigkeiten zurückbli-cken. Insgesamt habenwir im vergangenen Jahr89 Tätigkeiten (ohne Ju-gendfeuerwehr) absol-viert. Der Zeitaufwanddafür betrug 2104 Stun-den. 729 Mitglieder wa-

ren dabei im Einsatz. Sei-tens der Einsätze war dasvergangene Jahr wiede-rum ein äußerst Ruhiges.Bis auf einen Fahrzeug-absturz nahmen alle Ein-sätze glücklicherweiseein glimpfliches Ende.Leider kam bei diesemEinsatz für den Fahrzeug-lenker jede Hilfe zu spät.Der Trauerfamilie möch-ten wir deshalb nochmalunser herzlichstes Bei-leid ausdrücken. Seitensder Übungen waren diegroße Hubschrauber-übung unter Beteiligungvon Rettung, Samariter-bund, Feuerwehr, Bun-desheer, etc. sowie dieAbschnittsübung vom Ab-schnitt Brixental bei unsin der Kelchsau die Hö-hepunkte der vergange-nen Übungssaison. Zurzeit haben wir einenMannschaftsstand von73 Mitgliedern. Diesersetzt sich aus 44 aktivenMitglieder, 19 Reservis-ten und 10 Jugendfeuer-

109te Jahreshauptversammlung der FF Kelchsau



HOPFGARTNER BLATTL

April 2019 17  

wehrmitgliedern zusam-men. Im vergangenenJahr wurden 7 Kurse ander Landesfeuerwehr-schule besucht.Einer der Höhepunkteder diesjährigen Jahres-hauptversammlung warder 5. Tagesordnungs-punkt. Ehrungen undAuszeichnungen. Hierzubat unser Kommandantden Bürgermeisterstell-vertreter, den Bezirks-feuerwehrinspektor undden Abschnittskomman-danten heraus. In ge-meinsamer Runde wur-den im Anschluss dieAuszeichnungen vorge-nommen. Das Verdien-stabzeichen des BFVKitzbühel der Stufe III inBronze erhielten:OLM Stefan HausbergerOLM Othmar Pletzer jun.OV Thomas RiedmannOV Sebastian KirchmairBei den Ansprachen derEhrengäste wurde unsfür die ständige Einsatz-bereitschaft sowie fürdie gute Zusammenar-beit gedankt. Dankes-worte ergingen an unse-ren Kommandanten fürdie hervorragende Füh-rungsarbeit in der Feuer-wehr Kelchsau sowie fürgute Kooperation bezüg-lich Ankauf Tanklösch-fahrzeug. Den Ausge-zeichneten wurde eben-

so spezieller Dank für diejahrelange Arbeit imAusschuss der Feuer-wehr Kelchsau gezollt.Besonders hervorgeho-ben wurde die gute Ju-gendarbeit. Des Weite-ren wünschten sie unswenige Einsätze. Solltees zu Einsätze kommen,mögen wir alle wiederwohlbehütet und gesundnach Hause kommen. Be-züglich der Neuanschaf-fung eines Tanklösch-fahrzeuges sei man froh,dass man sich einigenkonnte und eine fürbeide Seiten vertretbareLösung gefunden habe,die uns hoffentlich fürdie nächsten Jahrzehntegute Dienste erweisenwerde.Gegen 21.30 Uhr beende-te unser Kommandantdie 109. Jahreshauptver-sammlung mit einem„Gut Heil“ und lud an-schließend zum gemüt-lichen Teil. Bei einemkleinen Umtrunk ließenwir den Feuerwehrabendnoch einmal Revue pas-sieren und traten an-schließend mehr oderweniger früh den Heim-weg an.In diesem Zuge möchtenwir der Küchencrew,rund um Marianne Er-harter, nochmal rechtherzlich für die superVerpflegung danken.

v.l.n.r OLM Stefan Hausberger, ABI Hanspeter Wurzrainer, OLM Oth-
mar Pletzer, OV Thomas Riedmann, OV Sebastian Kirchmair, ABI
Hannes Sandbichler, BFI Bernhard Geisler und Bgm. Stv. Ing. Mi-
chael Wurzrainer

Kürzlich vollendete Schützenkamerad Seba-
stian Thaler (Drahbichl-
Wast) sein 80. Lebens-jahr. Grund genug für dieSchützenkompanie, denJubilar zu besuchen undnach Schützenart mit ei-ner schneidigen Ehren-salve zu gratulieren.Beim anschließenden ge-mütlichen Schützenho-angascht in der geräumi-gen Bauernstube gab esausreichend Gelegenheit,mit dem Jubilar auf seinelange aktive Mitglied-schaft bei den Schützenzurückzublicken.Sebastian Thaler tratschon 1961 der Hopf-gartner Kompanie bei.Gleich im ersten Jahr gabes die mehrtägige Fahrtnach Rappershausen inUnterfranken in Bayern,direkt an der ehemaligenZonengrenze zur DDRgelegen, zur Besiegelungder Partnerschaft mitdem dortigen Schützen-verein Hubertus e.v..Weitere Ausrückungshö-hepunkte waren für Tha-ler Teilnahmen der Kom-panie am Oktoberfest-umzug in München undam Landesfestzug 1984in Innsbruck (175 JahreErinnerung an 1809).Auch das Errichten desSchützenkreuzes am Son-nenjoch zusammen mitden Kompanien Alpbach,Stumm und Wildschönauim Jahr 1974 war Thalerein besonderes Anliegen.Auf Hopfgarten bezogengelten seine Erinnerun-gen besonders den Ba-taillonsschützenfesten1972, 1985 und 2000. Besonders stolz ist Tha-ler darauf, dass er in denersten 25 bis 30 Jahrenseiner Mitgliedschaft kei-

ne Ausrückung versäum-te. Erst als ihm das beiFesten unvermeidbarelängere „Herumstehen“Probleme bereitete, zoger sich von manchenAusrückungen aus ver-ständlichen Gründen zu-rück.15 Jahre lang bekleideteThaler das Amt desSchriftführers der Kom-panie. Zudem war ermaßgeblich bei der Er-stellung und Aufbewah-rung der ersten Überda-chung des Standes derKompanie beim Markt-fest beteiligt.Thaler wurde für seineVerdienste mit der Bron-zenen Verdienstmedailledes Bundes der TirolerSchützenkompanie aus-gezeichnet. Für seine lang-jährige Mitgliedschaftwurde er mit der Andre-as Hofer Medaille ausge-zeichnet.Die Kompanie Hopfgar-ten wünscht ihrem nachwie vor aktiven Mitglied,Zugsführer SebastianThaler, noch viele Jahrebester Gesundheit undnoch viele kamerad-schaftliche Stunden beider einen oder anderenAusrückung.
Ehrenhauptmann
Josef Pockenauer

Schützenkompanie Hopfgarten
rückte zu rundem Geburtstag aus
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Rosenmontagsgaudi in der SalvenaWie seit vielen Jahren trafen sich die SeniorInnen undPensionistInnen aus Hopfgarten und Kelchsau in derSalvena, um gemeinsam den traditionellen Rosenmon-tagsball zu feiern. Nach der Begrüßung durch die Ob-männer Pepi Decker, Otto Lenk und Jakob Brix, spielte

das Duo „Jakob Brix und Christian aus Westendorf“zum Tanz auf. Fesche Kostüme, gutgelaunte Teilneh-mer und vor allem die guten Tänzer und Tänzerinnenboten ein schönes Bild. Einen Angriff auf die Lachmus-keln starteten Mitglieder der beiden Organisationenund Schauspieler der Volksbühne Hopfgarten mit demThema: „Stammtisch in Hopfgarten“ und dem Sketch„Beim Friseur“.  Die „Tiroler Tenöre“ gaben noch eine Anzahl von lusti-gen „Gstanzln“ über Politik und Wirtschaft zum Be-sten. Das Programm war abwechslungsreich und dieStimmung so gut, dass die Teilnehmer erst am frühenAbend ihren Weg nach Hause antraten.Text und Fotos: Eder Jakob sen. - Seniorenbund Hopfgarten

Am 15. Februar durften einige Mitglieder der Landjugend Hopfgarten am wöchentlichen Schwimmtag desVereins Schritt für Schritt teilnehmen. Beim gemeinsamen Tauchen und Spielen im Wasser lernten sich alle bes-ser kennen und haben viel über den Alltag des jeweils anderen erfahren. Für die Mädels vom hopfgartner LJ-Ausschuss war dieser Nachmittag ein einzigartiges und besonderes Erlebnis, welches allen Beteiligten viel Spaßbereitet hat. Als Abschlussgeschenk wurde den Kindern ein mit dem Landjugend-Logo besticktes Handtuch als Erinnerung andiesen gemeinsamen Tag überreicht.

3 Obmänner in Faschingslaune Fasching in seiner schönsten Form

Ein Schwimmnachmittag der Landjugend Hopfgarten und Schritt für Schritt
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Unter der Patronanz von
BMin Elisabeth Köstinger
wurden bei den Heumeis-
terschaften 2019 im Con-
gress Centrum Alpbach
die besten Heuproduzen-
ten in insgesamt sechs Ka-
tegorien prämiert – zwei
Kategorien konnten Tiro-
ler Heumilchbauern für
sich entscheiden.Bei den Heumeister-schaften 2019 im Con-gress Centrum Alpbachwurde das beste Heu Ös-terreichs ausgezeichnet.Eine hochkarätig besetz-te Expertenjury bewerte-te knapp 600 Heuprobennach Kriterien wie Nähr-stoff-, Energie- und Mine-ralstoffgehalt sowie nachFarbe und Geruch. Unterder Patronanz von BMinElisabeth Köstinger wur-den die jeweils drei be-sten Heuproduzenten ininsgesamt sechs Kateg-orien prämiert. 
Tiroler Bauern 
gewinnen in zwei 
KategorienZwei der insgesamt sechsKategorien konnten Ti-roler Bauern für sich ent-scheiden. In der Katego-rie ,,händisch geworbe-nes Heu“ konnte FranzAnrain (Papp) aus Hopf-garten den 3. Platz bele-gen. Herzliche Gratula-tion!„Die Ergebnisse der Heu-meisterschaften 2019 ha-ben einmal mehr gezeigt,wie hoch die Qualität un-serer landwirtschaftli-chen Erzeugnisse ist. Wenn wir Lebensmittelin höchster Qualität pro-duzieren möchten, müs-sen wir bereits bei denFuttermitteln beginnen.

Wir können stolz auf un-sere Heumilchbäuerinnenund -bauern sein. Sie blei-ben niemals stehen, son-dern verbessern sich ste-tig. Gratulation an alleGewinnerinnen und Ge-winner“, freut sich Elisa-beth Köstinger, Bundes-ministerin für Nachhal-tigkeit und Tourismusanlässlich der Prämie-rung.
Grundfutterqualität 
weiter verbessern„Die hohe Qualität desw i r t s c h a f t s e i g e n e nGrundfutters ist geradein der Heuwirtschaft einentscheidender Erfolgs-faktor“, sagt Karl Neuho-fer, Obmann der ARGEHeumilch. „Eine großeZahl an unterschiedli-chen würzigen Gräsernund Kräutern sorgt füreine hohe Milchqualitätund gibt der Heumilchihr vielschichtiges Aroma.Die höchste Güte desGrundfutters ist also dieBasis für beste Heu-milchspezialitäten. Des-halb kann der Wert die-ses Heus nicht hoch ge-nug eingeschätzt werden.“ 
Über die HeumilchDie ARGE Heumilch Ös-terreich vereinigt ca.8000 Heumilch-Bauernund rund 60 Verarbeiterund ist die Nummer 1 beider Erzeugung und Ver-marktung von Heumilch.Weltweit einzigartig: DieMitglieder der ARGE ar-beiten nach einem stren-gen Regulativ, dessenEinhaltung von unabhän-gigen, staatlich zertifi-zierten Stellen kontrol-liert wird. Nur Produkte

mit dem Heumilch-Logoerfüllen diese sehr stren-gen Bestimmungen. Diebesondere Wirtschafts-weise wurde nun mitdem EU-Gütesiegel g.t.S.– garantiert traditionelleSpezialität – ausgezeich-net. Heumilch g.t.S. stehtfür einen besonderenSchutz für noch mehrQualität und Unver-fälschtheit.Bei der Heuwirtschafthandelt es sich um die ur-sprünglichste Form derMilcherzeugung. An denLauf der Jahreszeiten an-gepasst, verbringen Heu-milchkühe jeden Som-mer auf heimischen Wie-sen und Almen, wo jede

Menge saftiger Gräserund Kräuter wachsen. ImWinter werden die Tieremit Heu versorgt. Als Er-gänzung erhalten sie mi-neralstoffreichen Getrei-deschrot. Gärfutter wieSilage ist strengstensverboten. Sämtliche Pro-dukte werden kontrol-liert gentechnikfrei her-gestellt.Hauptproduktionsgebie-te der Heumilch sindVorarlberg, Tirol, Salz-burg, Oberösterreich so-wie die Steiermark. InÖsterreich liegt der Heu-milchanteil an der Ge-samtproduktion bei 15Prozent, in Europa bei le-diglich drei Prozent. 

Tirols Heuproduzenten waren bei den diesjährigen Heumeisterschaften sehr erfolgreich

Tirols beste Heuproduzenten ausgezeichnet

Sämtliche Ausgezeichneten
Ballenheu 1. Winfried Krois, Köstendorf, Salzburg2. Stefan Steinbacher, Kufstein, Tirol3. Gerhard Frauscher, Lohnsburg, Oberösterreich  
Bodenheu – ohne Belüftung1. Magdalena Gasteiger, Reith/Kitzbühel, Tirol2. Martin u. Claudia Wallmann, Krispl, Salzburg3. Christian Steinbacher, Bad Häring, Tirol
Energie-/Proteinheu1. Michael Haitzmann, Lungötz, Salzburg2. Anneliese Steger, Radstadt, Salzburg3. Christoph Gwehenberger, Kleinarl, Salzburg 
Grummet1. Christoph Wirth, Andelsbuch, Vorarlberg2. Johann Lausenhammer, Seekirchen, Salzburg3. Wolfgang Greber, Andelsbuch, Vorarlberg 
Händisch geworbenes Heu1. Josef Plangger, Nauders, Tirol2. Maria Steigenberger, Türnitz, Niederösterreich
3. Franz Anrain, Hopfgarten im Brixental, Tirol 
Heu1. Franz Fink, Seekirchen, Salzburg2. Josef Wimmer, Mattsee, Salzburg3. Anton Gruber, Gaal, SteiermarkDie ARGE Heumilch Österreich im Internet: www.heumilch.at, www.facebook.com/heumilch.atsowie www.instagram.com/heumilch



Im Rahmen der Initia-
tive DoppelPlus wer-
den für ganz Tirol Coa-
ches zu den Themen
Energiesparen und
Klimaschutz ausgebil-
det. Sie geben ihr Wis-
sen an Haushalte mit
geringem Einkommen
weiter.

„Die Initiative bringt eindoppeltes Plus für alle“,erklärt die Projektleite-rin Tamara Baumgart-ner von KlimabündnisTirol. „Tirolerinnen undTiroler, die von Energie-armut betroffen sind,können durch einfacheTricks Haushaltskostensparen und leisten da-mit gleichzeitig einenwichtigen Beitrag zumKlimaschutz.“  Beratenwerden die Haushalte vonehrenamtlichen Ener-gie- und Klimacoaches,die von der InitiativeDoppelPlus eine kosten-lose Ausbildung erhal-ten. Der nächste Ausbildungs-termin ist im April:
Kostenlose Ausbildung
zum DoppelPlus Ener-
gie- und Klimacoach:Wann? 6. April, 9 – 16 UhrWo? Energie Tirol, Südtiroler Platz 4, InnsbruckAnmeldung unter kontakt@doppelplus.tirol oderTel.: 0660 222 74 77Seit Jänner 2018 sind inganz Tirol Ehrenamtli-che von DoppelPlus imEinsatz. So konnten be-reits mehr als 300 Haus-halte von einem Coa-ching profitieren. Die

Erfahrungen, die ausdiesen Beratungen ge-wonnen wurden, fließenin den kommenden Aus-bildungsdurchgang ein.Nun werden Ehrenamt-liche gesucht, die Men-schen mit geringem Ein-kommen in Themen wieEnergie, Wasser, Kon-sum, Mobilität und Hei-zen beraten möchten. Der Ausbildungskurs istaufgrund der Förderun-gen durch das LIFE-Programm der EU, desLandes Tirol und derStadtwerke Wörgl füralle TeilnehmerInnenkostenlos. Nach der Be-endigung des Kurseswerden die frischgeba-ckenen Energie- undKlimacoaches zunächstmit bereits erfahrenenCoaches aus der erstenAusbildungsreihe in die

Haushalte entsandt, umdort Praxiswissen zusammeln. Nach einigenBegleitungen können dieEhrenamtlichen dannselbstständig im Rah-men von DoppelPlusHaushalte beraten. Beimonatlichen Treffen unddurch das Mentoringder Projektpartner Klima-bündnis Tirol, EnergieTirol, Caritas, AlpS undVerein komm!unity Wörglhaben die Ehrenamt-lichen die Möglichkeitsich thematisch fortzu-bilden und sich regel-mäßig auszutauschen. 
Kontakt für
Haushaltscoachings: Anmeldung jederzeitmöglich unter derD o p p e l P l u s - H o t l i n e0660 222 7477 oderunter kontakt@doppelplus.tirol
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Leserbrief:

MEHR EIGENVERANT-
WORTUNG - Reaktion
auf das „Kuhurteil“
Wir waren als Kinder über-
all unterwegs – im Wald,
auf den Bergen, auf den
Almen und im Gelände, im
Haus und Hof..... Wir haben
gelernt, Gefahren und Pro-
bleme zu erkennen und
selbst für alles verantwort-
lich zu sein. Wir durften
niemals die Schuld und die
Verantwortung auf andere
abschieben!
Im Laufe der Zeit fanden
die Versicherungen für alle
Lebensbereiche ein neues
Arbeitsfeld und „sicherten“
alles und jedes ab. Da-
durch nahmen sie vielen,
die es sich leisten konnten,
die Eigenverantwortung
im täglichen Leben ab! Der
nächste Schritt bestand
darin, dass man die
„Schuld“ und die Verant-
wortung immer bei den
anderen suchte. Diese Situ-
ation brachte wieder ein
intensives Betätigungsfeld
für die Rechtsanwälte, wo-
bei es weniger um Gerech-
tigkeit ging, sondern eher
darum, immer einen Schul-
digen zu finden! Daraus
entwickelte sich ein recht-
liches und gesellschaftli-
ches Chaos und bewirkte
ein weiteres Absinken der
Eigenverantwortung. 

Um allerdings aus dieser
Krise zu kommen, muss
man heute natürlich wie-
der rechtlich eingreifen und
versuchen, die Eigenver-
antwortung gesetzlich zu
verordnen. Die Folgen dar-
aus sind jedoch keineswegs
abzusehen. Vielleicht muss
man Kurse anbieten, um
die Gefahrenquellen im
täglichen Leben zu erken-
nen. Oder muss man  auch
wieder warten, bis findige
Juristen mit eventuellen
„Gesetzeslücken“ agieren
und dadurch die Gesll-
schaft in eine neue Unsi-
cherheit bringen?

Moser Josef

Ehrenamtliche geben Energie-Spartipps

Buona sera
Ein Erlebnis für alle Sinne:
-  italiensches Themenbu�et 
-  musikalische Umrahmung 

von Marco Gambardella 
- gemütlicher Ausklang an der Bar

jeden Samstag von Mai bis Juni 2019, 
ab 18:30 Uhr
Um Tischreservierung wird gebeten!

Sportresort Hohe Salve • Meierhofgasse 26 • 6361 Hopfgarten im Brixental
T +43 5335 2420 900 • reservierung@hohesalve.at • www.hohesalve.at

O�en 
für alle,

nicht nur für 

Hotelgäste!

€ 38,-
pro 

Person

Willkommen zum 
italienischen Abend!



„Die Arbeit in einem Ge-sundheitsberuf ist inzweierlei Hinsicht ein,,Job fürs Leben“. Zumeinen unterstützen wirunsere Patienten bei derGenesung, zum anderenist nach der Ausbildungein sicherer Arbeitsplatzgarantiert“, so Mag. Clau-dia Schweiger, Direkto-rin der GuKPS in Kufsteinund St. Johann in Tirol.„Der Beruf der reinen‚Krankenschwester‘ istdabei schon lange über-holt.“
Zukunftsberuf mit 
JobgarantieHeute bietet man an den

zwei Standorten ver-schiedene Ausbildungs-modelle an. Die unter-schiedliche Ausbildungs-dauer, je nach Lehrgang,von ein bis drei Jahrensowie diverse finanzielleUnterstützungsangebotedurch AMS und AMGTirol ermöglichen esauch Quereinsteigern ei-ne qualifizierte Ausbil-dung zu erhalten und sobestmöglich im Gesund-heitsberuf Fuß zu fassen.Zusätzlich gibt es eingroßzügiges Paket an So-zialleistungen, günstigeW o h n m ö g l i c h k e i t e nsowie Mittagessen zumSchülertarif.

Top Ausbildung in 
modernsten Räumlich-
keitenUnter anderem bieten 14topmodern ausgestatteteKlassenzimmer sowie einSimulationszentrum fürsPraxistraining mit echtenGeräten und Apparatu-ren optimale Vorausset-zungen für die Ausbil-dung im Pflegeberuf. Neben dem Unterrichtsind es vor allem dieinteressanten Exkursio-nen und Praxistage, wel-che die SchülerInnen derGesundheits- und Kran-kenpflegeschule schät-zen. In enger Zusammen-arbeit mit allen Abteilun-gen der Bezirkskranken-häuser und den Langzeit-pflegeeinrichtungen ler-nen die Studierenden da-bei höchste Qualität imPflegeberuf und tragenso auch in Zukunft für dieausgezeichnete Gesund-heitsversorgung in denBezirken Kufstein undKitzbühel bei.
Jetzt bewerben!Noch bis 30. April 2019läuft die Bewerbungsfristfür die dreijährige Aus-

bildung „Diplomierte Ge-sundheits- und Kranken-pflege“. Der Unterrichtstartet dann im Herbst inden neuen Schulräum-lichkeiten der Gesund-heits- und Krankenpfle-geschule in Kufstein undSt. Johann in Tirol.
Deine Vorteile: 
l Jobgarantie nach derAusbildung 
l Lernen am Puls derZeit – Ausbildung inmodernsten Räumlich-keiten und mit bestemEquipment 
l Enge Zusammenarbeitmit den Abteilungen derBezirkskrankenhäuser 
l Regionale und gut er-reichbare Ausbildungs-stätten 
l Zahlreiche Sozialleis-tungen (vergünstigteWohnmöglichkeiten,Mittagessen zum Schüler-tarif) 
l Finanzielle Förder-und Unterstützungsan-gebote durch AMS undAMG Tirol v.a. für Berufs-umsteiger
Infos u. Anmeldungen:
www.gukps.at

Sprechstunden:                                                                                
Montag: 08.00 - 12.00 Uhr
Sozial- und Gesundheitssprengel Kirchberg – Reith 
6365 Kirchberg, Kirchplatz 9
Dienstag: 08.00 - 12.00 Uhr
Gemeindeamt Hopfgarten, 6361 Hopfgarten, Marktplatz 8
Außerhalb der Sprechstunden ersuche ich um telefonische
Terminvereinbarung: 0660 22 633 24

Ausbildung in der Pflege – ein Job fürs Leben!
Gesundheits- und Krankenpflegeschule am neuen Standort St. Johann i.T. startet im Herbst / Anmeldung noch bis 30. April

In der Gesundheits- und Krankenpflegeschule in
Kufstein und St. Johann in Tirol setzen die Verant-
wortlichen auf höchste Qualität, nicht nur bei der
Ausbildung, sondern auch bei den neuen Schulge-
bäuden. Ab Frühsommer (Kufstein) bzw. Herbst
2019 (St. Johann in Tirol) werden in verschiede-
nen Ausbildungsmodellen die neuen Pflegerinnen
und Pfleger auf ihre Arbeit in den Bezirkskran-
kenhäusern vorbereitet.

Vielfältige Ausbildungsmöglichkeiten für einen krisensicheren, er-
füllenden Beruf – das bietet die Gesundheits- und Krankenpflege-
schule Kufstein und St. Johann in Tirol (Start am neuen Standort ab
Herbst 2019).                                               Fotos: Claudia Egger / honorarfrei 
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Werbung im Hopfgartner Blattl: Monat für Monat an jeden Haushalt

Gästeehrungen in
Hopfgarten Auch im März durften

wir uns über zwei beson-dere Jubiläen freuen. Wirbedanken uns bei HerrnFriedrich Ahlers für dielangjährige Treue in derKelchsau bei Familie Atzl-Fuchs und gratulierenzum 45 Jahre Jubiläum!

Ebenso freuen wir unsüber die langjährigen Gäs-te beim Camping Reiter-hof – Familie Miep undHugo Vossen und bedan-ken uns für 40 JahreTreue in Hopfgarten.Wir freuen uns auf vieleweitere Jahre gemein-sam mit euch!

Herzlichen Dank auch andie Stammvermieter, Fa-milie Atzl-Fuchs aus derKelchsau und Kerstinund Fred Seiwald vomCamping Reiterhof!
Euer Team der 
Ferienregion Hohe SalveBildnachweis: Ferienregion Hohe Salve

Schäden WanderwegeSollte einer unserer beschilderten Wanderwege nach der Wintersaison in einem schlechten Zustand odergenerell schlecht begehbar sein, bitte informieren Sie uns – wir sind für Ihre Anregungen und Ihre Hilfe sehrdankbar!  Telefon: 057507 7100 oder E-mail an: hopfgarten@hohe-salve.com
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Jetzt die Hyundai-Tausender holen &
bis zu  sparen!

0 A
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inkl. Klimaanlage inkl. Klimaanlage

Hyundai i10
+ Klimaanlage 
+ Bluetooth1) 0  
+ Einparkhilfe hinten0 
 uvm. 

Jetzt bei Leasing schon ab

€ 8.490,- 
Gesamtersparnis bis zu

€ 3.300,- 

*
Hyundai i20
+ Klimaanlage 
+ beheizbares Lederlenkrad0  
+ Sitzheizung vorne0 
 uvm. 

Jetzt bei Leasing schon ab

€ 9.990,- 
Gesamtersparnis bis zu

€ 4.150,- 

*

         
            

              
               

         
  

 

 

  
   
  

  

  
   
  

  

Martin Niedermoser, Sonnwiesenweg 14, 6361 Hopfgarten  
Telefon: +43 (0)5335 2423, www.auto-niedermoser.at

Seit Oktober 2018 gibt es das RAUS Familienticket
für alle Bewohner der Gemeinden der SkiWelt Wil-
der Kaiser/Brixental. 187 Familien in Hopfgarten
machten von diesem tollen Freizeitangebot in der
ersten Saison Gebrauch.

365 Tage „RAUS“ mit der FamilieDas RAUS Familienticket richtet sich ausschließlich anFamilien mit Hauptwohnsitz in einem der SkiWelt Ge-meinden (Brixen, Ellmau, Going, Hopfgarten, Itter,Scheffau, Söll, Westendorf).
Das Ticket umfasst folgendes Angebot:BERGBAHNANGEBOT (Sommer & Winter): Ganzjahres-Saisonkarte “Familie” SkiWelt Wilder Kaiser – BrixentalWINTERANGEBOT: GOING – EislaufplatzBÄDERANGEBOT: BRIXEN – Badesee/Schwimmbad •WESTENDORF – Schwimmbad • HOPFGARTEN – Sal-venaland ITTER – Schwimmbad • SÖLL – Ahornsee •SCHEFFAU – Hintersteinersee • ELLMAU – Kaiserbad(nur Sommer) • GOING - Badesee

Erfolgsfaktor: KooperationEin wesentlicher Bestandteil die-ser Initiative ist die Kooperationmit den Bergbahnen. Im Namender Initiatoren möchten wir unshiermit ganz herzlich bei der Berg-bahn Hopfgarten für die reibungslose Abwicklung inder Organisation und im Ticketverkauf bedanken undfreuen uns über den großartige Annahme dieses Frei-zeitangebotes bei der Hopfgartner Bevölkerung.
Kontakt: Ing. Michael Wurzrainer, T: 0664 1630722

RAUS - das Familienticket – ein voller Erfolg

Die Sommersaison steht vor der Tür – RAUS auf den Berg und RAUS zum See!
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Pfarrbrief April 2019
Pfarramt: 05335/2244
Pfarrer Sebastian Kitzbichler
0676 / 8746 6361
PA Kerstin Marie-Louise Planer
0676 / 8746 6655
pfarre.hopfgarten@pfarre.kirchen.net
www.pfarre-hopfgarten.at
Pfarrbüro: Di - Fr 8.30 – 11.00 Uhr
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AUS DEM LEBEN DER PFARRE

28   April 2019

HOPFGARTNER BLATTL



HOPFGARTNER BLATTL

April 2019 29  

AUS DEM LEBEN DER PFARRE



HOPFGARTNER BLATTL

30   April 2019

AUS DEM LEBEN DER PFARRE

Das Leben geht weiter, die Erinnerung bleibt.
Und wenn wir an dich denken,

lächeln wir und sagen: „Weißt du noch?“
DANKSAGUNG

Hans Erharter „Ramstätt Hans“02.06.1928 – 12.02.2019
Ein herzliches Vergelt´s Gottfür die liebevolle Anteilnahme und alle Zeichen der Verbundenheit, für die Kerzen, den großzügigen Mess- und Altenwohnheimspenden sowie für diezahlreiche Teilnahme am Rosenkranz und an der Trauerfeier. Weiters möchten wir uns beim Vorbeter Herrn Alois Leithner bedanken, der den Rosenkranz so wunderschön gesprochen und mit persönlichen Worten ausgeschmückt hat,dem Pfarrer Herrn Sebastian Kitzbichler für die würdevolle Gestaltung, den Ministranten und dem Mesner,der Fahnenabordnung der freiwilligen Feuerwehr und dem Kameradschaftsbund für das letzte Geleit,Eva und Romana, dem Kirchenchor und der Bläsergruppe für die schöne musikalische Umrahmung,ein ganz besonderer Dank dem Altenwohnheim, Pflegestation 1 für die fürsorgliche Pflege,dem Bestattungsinstitut Linser für die hilfreiche Unterstützung, dem Seniorenbund und für die vielen angezündeten Trauerkerzen im Internet.Ein Dankeschön allen Verwandten, Freunden und Bekannten. Die Trauerfamilien
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Wir möchten uns bei allen Startern und Gönnern be-danken die uns so tatkräftig mit Geld- und Sachspen-
den unterstützt haben. Mit Ihrer Hilfe konnte eine fa-belhafte Summe von € 3.100,00 erzielt werden. DieseSumme kommt einer bedürftigen Hopfgartner Familiezu Gute und wird von Past. Ass. Kerstin Planer über-reicht.
Holzbau Lindner Westendorf, Sparkasse Hopfgar-ten, Autohaus Fuchs Itter, Sägewerk Rainer Wes-tendorf, Zierhofer Ingenieure Kundl, LagerhausHopfgarten, TLT – Tischlerei Westendorf, Raiffei-
senbank Hopfgarten, Landmaschinen Hauser Hopf-garten, Montageservice Johann Steindl Hopfgarten,
Apotheke Hopfgarten, Jausenstation Kropfrader-
joch Familie AstnerHopfgarten, VolksbankHopfgarten, NIMO Auto-
mobile Hopfgarten,
Gasthof Post Hopfgar-ten, Gasthof OberbräuHopf- garten, Gasthof
Traube Hopfgarten,
Gasthaus Hohe SalveHopfgarten, Hauserstü-
berl Hopfgarten, Inter-
sport – OberhauserHopfgarten, Mag. Betti-
na Höck-Wirtschafts-
treuhänder Hopfgarten,
Ambiente Hopfgarten,
Pizzeria Re- nee Hopf-garten, Malerei Treichl
Rupert Hopfgarten, The-
rapiezentrum Hopfgar-ten, Spenglerei Ober-
hofer Hopfgarten, B&B
Bichler Optik Hopf-garten, Schwöllenbach
Bauunternehmen Hopf-

garten, Trachten Hofer Hopfgarten, Contiki-Schön-
eck Hopfgarten, Tischlerei Biembacher–Misslinger
Klaus Hopfgarten, s`Blumenladl Hopfgarten, Holz-
bau Hetzenauer Hopfgarten, Drunter & DrüberHopfgarten, CDR-Hopfgarten, Gastl Sebastian –
Lindner OEG Hopfgarten, Schiklub Hopfgarten, Berg-
bahnen Hopfgarten, Skischule-Alpin HopfgartenDie Firmlinge bedanken sich aber auch bei ihren Eltern für´s „unter die Arme greifen“

DANKE

Simon, Nelly, Cayden, Alisha, Marlin, Linda, Tex, Zoe,
Liam, Sophie, Stephan, Christian, Fabian, Hannes

Text und Foto: Thaler Maria 

Wir sind KINDER in GOTTES GARTEN!Hundsbichler Konstantin, Neuschwendter Laura Sofie, Samek Leonie, Erharter Lisa,Haas Marie, Ammerer Michaela, Gölitz Chantal, Troger Christophbereiten sich heuer auf die Erstkommunionam Sonntag, 28. April 2019 vor.Die ganze Pfarrgemeinde freut sich, mit euchdieses schöne Fest zu feiern.
Sozialprojekt der Firmlinge – Zipfelbob-Rennen



Termine 
April 2019

Donnerstag,  04. April 
Donnerstag,  25. April
jeweils ab 13 Uhr 30 im Altenwohnheim
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*** Wir gratulieren ***
Im  MÄRZ 2019 konnten folgende

Gemeindebürgerinnen und -bürger einen 
„runden“ Geburtstag feiern!

birgitH
 / pixel

io.de

Sollte jemand nicht wollen, dass sein Geburtstag an dieser
Stelle für alle sichtbar wird, möge er sich bitte bei der
Marktgemeinde, Frau Theresa Astner 05335 / 2205-84,
melden!

90 Jahre:Unterer Maria Talhäuslweg 7Höck Jakob Talhäuslweg 10
80 Jahre:Brugger Alois Josef Marktplatz 9Widmann Ernst Anton Gasteigerfeld 3Rosian Irmgard Kreszenz Südtiroler Siedlung 12
70 Jahre:Ehammer Johann Mittermoosenweg 6Dr. Bäumer Christian Paul Grafenweg 80
60 Jahre:Bugkel Gerd Grafenweg 330Schroll Sonja Maria Grafenweg 8Schroll Leonhard Josef Gruberberg  6

Tanznachmittage im April
Mittwoch, 13. April u. Mittwoch, 27. April  jeweils ab 14.00 Uhr im Seniorenheim
Ich lobe den Tanz,
denn er befreit den Menschen
von der Schwere der Dinge,
bindet den Vereinzelten
an die Gemeinschaft.
Hl. Augustinus, 354 – 430, Kirchenvater

…so einzigartig und individuell wie Sie selbst!

Wohn(t)räume & designstarke Küchen           Wohn(t)räume designstarke & Wohn(t)räume
und einzigartig …so 

 Küchendesignstarke 
selbst!Sie wie individuell und 

 Küchen
selbst!

ÖGB Kitzbühel unterstützt ArbeitnehmerInnen und
PensionistInnen beim SteuerausgleichKostenlose Hilfestellung und Tipps beim Ausfüllen derArbeitnehmerveranlagung gibt der ÖGB Kitzbühel.„Wir unterstützen ArbeitnehmerInnen und PensionistIn-nen dabei, so viel wie möglich von ihrer entrichtetenLohnsteuer zurückzuholen“, so Regionalsekretär HansjörgHanser.Erfahrungen nach sind es durchschnittlich 690 Euro proArbeitnehmerveranlagung. Rückwirkend ist dies noch biszum Jahr 2014 möglich. Interessierte werden gebeten, sichvorab anzumelden.Anmeldungen unter 05356 71666 von 8 bis 12 Uhr oderunter birgit.heinz-krepper@oegb.at
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Michael Ager„Lechner Michä“*16.11.1926     † 3.3.2019
Wir möchten uns auf diesem Weg für die wertschätzende Anteilnahme undalle Zeichen der Verbundenheit herzlich bedanken.

Marianne, Monika, Burgi und Michael mit Familien
Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig, 
sondern habt den Mut von mir zu erzählen und zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch, 
so, wie ich ihn im Leben hatte.

Lothar Bichler* 6.11.1948 † 15.2.2019
Herzlichen Dank Herrn Pfarrer Sebastian KitzbichlerHerrn Alois Leithnerden Fahnenabordnungen und Vereinender Bestattung Linser für die hilfreiche UnterstützungDanke allen, die durch tröstende Worte, Briefe, Kerzen und durch dasEntzünden der Gedenkkerzen ihre Verbundenheit zeigten, sowie allen dieihn auf seinem letzten Weg begleitet haben. Die Trauerfamilie

Danksagung
Erinnerung ist der Schatz unseres Herzens

Johann Riedmann*4. 7. 1929 - † 11. 2. 2019Ein herzliches Vergelt´s Gott für die große Teilnahme am Rosenkranz undSeelengottesdienst.Danke Pf. S. Kitzbichler, PA K. Planer, dem Mesner und den Ministranten für die würdevolle Feier. Danke A. Leithner und der Bläsergruppe für die schöne Gestaltung des Rosenkranzes.Danke der Musikkapelle für die festliche Umrahmung der Trauerfeier. Danke den Fahnenabordnungen der Musikkapelle, des Kaiserjägerbundes und der Freiwilligen Feuerwehr für dasehrenvolle Geleit. Danke für alle Kranz- und Blumenspenden, für Kerzen, Hl. Messen und Spenden zugunsten der Pfarrkirche. Danke unserem Hausarzt, Dr. G. Zelger, für die langjährige, gewissenhafte Betreuung und dem Team des AWHHopfgarten für die liebevolle Begleitung. Hopfgarten, im Februar 2019  -  die Trauerfamilien
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Sozial- und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter
Talhäuslweg 7,  6361 Hopfgarten, Tel. (05335) 4171, Fax (05335) 2222-8,  

Mail: sgs_hopfgarten@ktvhopfgarten.at www.sgshopfgartenitter.at

Wir möchten uns ganz herzlich für die eingegangenen Kranzspenden zugunsten des Sozial- undGesundheitssprengel Hopfgarten/Itter bedanken:
╬ Fuchs Reinhard ╬ Erharter Johann ╬ Gratt Maria ╬ Lindner RosalindeMit Ihrer Spende ermöglichen Sie uns unsere vielfältigen Angebote auch in Zukunft anbieten zu können.Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir ohne vorheriger, schriftlicher Einwilligungserklärung keine Namen derKranzspenderInnen mehr veröffentlichen. Trotzdem möchten wir Ihnen die Möglichkeit geben, diese zu veröffentlichen. Gerne kön-nen Sie die schriftliche Einwilligungserklärung an uns übermitteln.

G E N E R A L V E R S A M M L U N Gdes Sozial- und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter
am Montag, den 29. April 2019, um 19:30 Uhr

im Veranstaltungssaal des Wohn- und Pflegeheimes Hopfgarten.Alle Mitglieder, Gönner und Freunde sind herzlich eingeladen!
Unter der Leitung von Julia Lindner finden heuer wieder die

SPIEL  -  MIT  -  MIR  -  WOCHEN für Kinder von 3 bis 14 Jahren mit Hauptwohnsitz in Hopfgarten i. Bt. und Itter statt.
Termin:  08. bis 12. Juli 2019,  15. bis 19. Juli 2019  und  22. bis 26. Juli 2019(Montag bis Freitag von 8.00 bis 17.00 Uhr)
Anmeldung: Die Anmeldeformulare sind bis spätestens Freitag, 10. Mai 2019 im Büro des Sozial- und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter abzugeben.Die Anmeldeformulare werden in Schulen und Kindergärten Mitte April ausgeteilt, sind im Büro desSozialsprengels (MO, MI, FR von 9 bis 11 Uhr) erhältlich und können von unserer Homepage(www.sgshopfgartenitter.at) heruntergeladen werden.
Aus organisatorischen Gründen ist es erforderlich die Anmeldung fristgerecht abzugeben, sollte das
nicht möglich sein, wird ein Aufschlag von € 10,— pro Woche und pro Kind eingehoben.

Kosten: Betreuung inkl. Mittagessen und Jause pro Kind und Woche € 80,—, für jedes weitere Kind € 65,—Der Betrag ist bei der Anmeldung bar zu bezahlen.Wir möchten mit diesem Ferienangebot speziell berufstätige Eltern und Alleinerzieher entlasten. Es wirdbesonders Wert darauf gelegt, dass die Kinder ihre Ferien aktiv mit gestalten.
Für diese Ferienaktion suchen wir noch Betreuer/innen (ab 18 Jahren) mit oder in pädagogischerAusbildung. Wer Lust hat, Kinder bei Spiel, Spaß, Basteln und Wanderungen zu betreuen, sendet ein kurzesBewerbungsschreiben an Fr. Julia Lindner (julia_lindner@hotmail.com).

Die Redaktion des Hopfgartner Blattl erreichen Sie unter: 
Telefon 0 53 35 / 22 05 - 95 oder per Mail: zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at
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Zivildienst – eine 
Erfahrung für´s LebenBereits im Jahre 1986 hatdas Wohn- und Pflege-heim Hopfgarten/Itterdie Anerkennung als Zi-vildiensteinrichtung er-halten. An die 80 Zivil-diener haben in dieserZeit ihren Wehrersatz-dienst in unserem Hausegeleistet. Ihre Aufgabensind umfangreich; haupt-sächlich werden die Zi-vildiener zu Hilfsdien-sten in der Pflege und Be-treuung alter Menscheneingesetzt. Aber auch alsKüchenhelfer, für Arbei-ten im Garten, Instand-haltung und Reinigungleisten die „Zivis“ wert-volle Dienste.
Stellungnahme eines 
Zivildienstleistenden 

Schon als kleines Kind
war mir klar, dass ich für
höheres bestimmt bin,
dass ich die Monate, in
denen ich meinem Vater-
land diene nicht irgendwo
kriegsspielend in der
Fremde verbringen wür-
de sondern, dass meine
Energie dem Gemein-
wohl zu widmen sei. Ob-
wohl sich im Rettungswe-
sen keine Stelle mehr
fand, (ich gestehe, dass
sich mein erster Gedanke
auf diesen Posten be-
schränkte) ließ ich mich
nicht entmutigen und
fand so die Arbeit, der ich
zurzeit nachgehe: Zivil-
dienst im Wohn- und Pfle-
geheim Hopfgarten, eine
Arbeit, die in vielerlei Hin-
sicht jener des Rettungs-
dienstes um nichts nach-
steht. 
Um nur einige Dinge zu
nennen: Da ich in Hopf-
garten lebe, liegt das
Heim für mich sehr gün-
stig. Um an meine Ar-

beitsstelle zu gelangen
benötige ich keinerlei Ver-
kehrsmittel, da ich jene zu
Fuß in nur wenigen Minu-
ten erreiche. Des Weite-
ren bekomme ich im
Wohn- und Pflegeheim
einen direkten Einblick in
einen wichtigen Teil der
sozialen Infrastruktur.
Auch der Kontakt mit den
Senioren und deren Le-
benserfahrung stellt si-
cherlich eine Erfahrung
fürs Leben dar.
Daher kann ich jedem, der
sich dazu entschließt der
Zivilbevölkerung zu die-
nen nur empfehlen, sich
für den Dienst in der Al-
tenbetreuung zu entschei-
den.

Ein Zivildiener aus 
Leidenschaft

Wie wird man 
Zivildiener?Jeder männliche Staats-bürger in Österreichwird mit Vollendung des17. Lebensjahres wehr-pflichtig. Wer aus Gewis-sensgründen die Wehr-pflicht nicht erfüllenkann, hat Wehrersatz-dienst in Form des Zivil-dienstes zu leisten (Dauerab 1.1.2006: 9 Monate).Informationen zum Zivil-dienst findet man auf derHomepage www.zivildienst.gv.atDurch eine frühzeitigeAnmeldung kann mansich für den Ort und dieEinrichtung bewerben. Im Wohn- und Pflege-heim Hopfgarten/Itterhaben wir für diesenSommer noch freie Plät-ze und wir freuen unsüber Eure Bewerbung anHeimleiter Christian Glar-cher, BA unter 05335/2222 oder heimleiter@hopfgarten.tirol.gv.at.

Buntes Treiben im Wohn-und Pflegeheim Hopfgar-ten/Itter, wo heuer die„wilden 70iger Jahre“ ge-
bührend gefeiert wur-den. Unsere Bewohner*in-nen und Mitarbeiter*in-nen haben ihre originell-

Im Rahmen ihres Firm-projektes, unter der Lei-tung von Pastoralassis-tentin Kerstin Planer ver-brachten einige Hopfgart-ner Firmlinge einen ge-selligen Generationen-
nachmittag im Wohn- u.Pflegeheim Hopfgarten/

Itter. Bei selbstgebacke-nem Kuchen von denFirmlingen wurde ge-sungen, musiziert undunseren Bewohner*in-nen ein unterhaltsamerNachmittag geboten. Wirfreuen uns schon auf dienächste Gruppe.

Aus dem Wohn- und Pflegeheim Hopfgarten / Itter

Jung trifft alt - Generationennachmittag

FLOWER POWER im Wohn- und Pflegeheim
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sten Kostüme rausgesuchtund es wurde ein humorvol-ler Nachmittag mit viel Tanzund Musik. Neben den musikalischenDarbietungen der „Sodbren-ners“ gab es auch eine Einla-ge der Theatergruppe Hopf-garten mit Hannelore undFranz, wo wir viel gelachthaben. Einige unserer Mitar-beiterinnen haben einen fet-zigen Rollatortanz zum Be-sten gegeben und dadurchein Lächeln auf viele Gesich-ter gezaubert.Die „Sodbrenners“ spielenseit der Übersiedlung in dasHeim im Jahre 1985 jedesJahr beim Faschingskränz-chen auf. Wir hoffen, dass sieauch im neuen Heim ab2021 noch dabei sein wer-den.Danke an die diesjährigenMusikanten Schorsch, Friedlund Franz für das jahrzehn-telange Aufspielen; für 33Auftritte beim Faschings-kranzerl im Wohn- und Pfle-geheim Hopfgarten/Itter.
Neu gestaltete HomepageSeit Anfang Februar 2019 istunsere generalüberholteHomepage online. Hier fin-den sich neben aktuellen In-formationen auch Berichtezum Neubau Sozialzentrum.In der Bildergalerie be-kommt man einen gutenEinblick in unseren Alltag,denn Bilder sagen mehr als1000 Worte.



Uns ist es nie zu bunt!Kaum ist der Fasching, mit seinenSchminkgesichtern und Kostümenvorbei, nehmen wir schon wiederFarbe und Pinsel in die Hand:„Als Kind ist jeder ein Künstler. DieSchwierigkeit liegt darin, als Er-wachsener einer zu bleiben!“ sagtePablo Picasso. Kinder malen uns in ihren Bildern,,ihre Welt“ und darin sind siewirklich geschickte Geschichtener-zähler: Ein Junge an der Staffelei malt EINMONSTER! „Des is a böses Mon-ster!“ Dabei rinnt ihm die nasse

Wasserfarbe durch das Bild: „Oh,des Monster weint!“Wenn wir die Zeichnungen undKunstwerke von Kindern – in Ruhe– betrachten, ohne sie zu beurtei-len, vielleicht sogar einen Dialogdarüber anregen, können wir Er-wachsene viel über die Gedankender Kinder erfahren. Auf den er-sten Blick erscheinen die Bildermanchmal wenig „vielverspre-

chend“, deshalb sind sie aber nichtweniger spannend!Kunst ist vielschichtig und braucht„100 Ausdrucksmöglichkeiten“.Kurz vor Ostern finden wir überallbunte Eier in allen Farben, Größenund Materialien. Was daraus wohlentstehen kann?Wir sind schon gespannt auf dieIdeen unserer Kinder!
Henne oder Ei

Die Gelehrten und die Pfaffen
streiten sich mit viel Geschrei,
was hat Gott zuerst erschaffen -
wohl die Henne, wohl das Ei!
Wäre das so schwer zu lösen -
erstlich ward ein Ei erdacht,
doch weil noch kein Huhn gewesen -
darum hat´s  der Has` gebracht!

(Eduard Mörike, 1804-1875, 
deutscher Lyriker)Claudia Thurner mit dem Elemaukateam wünschen Euchein “buntes” Osterfest.
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TeamfähigkeitFlexibilitätKommunikationsfähigkeitKreativitätSelbständigkeitKaum eine Jobannonce,die ohne diese Begriffeauskommt. Aber washaben nun Stellenange-bote mit Kindergarten-kindern zu tun? Eigent-lich nichts – aber gleich-zeitig sehr viel.Der Kindergarten ist dieerste institutionelle Ein-richtung, die unsere Kin-der auf die spätere Ar-beitswelt vorbereitet. Und gerade der Waldkin-dergarten ist der Ort, andem die oben angeführ-ten Fähigkeiten hervor-ragend ausgebildet wer-den. All diese Kompeten-zen werden durch dieUnvorhersehbarkeit, Un-kontrollierbarkeit undbeständige Notwendig-keit, sich in der Natur un-erwarteten Situationenanzupassen, gefördert.Eine dänische Studie kamzu dem Ergebnis, dass 58Prozent der Kinder, diein engem Kontakt zurNatur standen, häufigneue Spiele erfinden undaber nur 16 Prozent derKinder, die den Regelkin-dergarten besuchen. Dadiese neuen Spiele denanderen Kindern erklärtwerden müssen, steigennatürlich auch die sprach-lichen Kompetenzen. Zu-sätzlich ist die ganzheitli-che und aktive Bewe-gung in anregender Um-

gebung für die Sprach-entwicklung grundlegend.Die Natur wirkt stimulie-rend auf Lernprozesse.Kinder, die einen Wald-kindergarten besuchen,arbeiten laut den neues-ten Forschungen in derersten Klasse besser imUnterricht mit, als Kin-der aus Regelkindergär-ten. Sie erbringen auchbessere Leistungen imSachunterricht. Kinderaus Waldkindergärteninitiierten öfter Lernpro-zesse und Spielaktivitä-ten als die Vergleichs-gruppe aus dem „norma-len“ Kindergarten. Ver-bringen Kinder viel Zeitin der Natur, hat diesauch positive Auswir-kungen auf die Motiva-tion, Konzentrationsfä-higkeit und Aufmerksam-keit. Folglich sind alsodie Waldkindergarten-kinder bestens gerüstet,um die anschließendeSchullaufbahn erfolg-reich zu absolvieren.Ich möchte allerdings an-merken, dass unser „nor-maler“ Kindergarten allesandere als „normal“ ist.Die Kinder können in denverschiedensten Lern-werkstätten ihre Talenteund Stärken entdeckenund werden dazu ermu-tigt, Neues auszuprobie-ren.Immer wieder dürfen dieWaldkindergartenkinderan Festen und Veranstal-tungen im großen Kin-dergarten teilnehmen. Diese Abwechslung wirdgerne angenommen, ge-nau wie es umgekehrtaufregend für die Kinderaus dem großen Kinder-garten ist, einen Tag imWald zu verbringen. DasHervorragende an denunterschiedlichen Kon-zepten ist, dass in derFülle der Angebote inden Kindergärten sicher

für jedes Kind (und auchseine Eltern) etwas Pas-sendes dabei ist. Aufjeden Fall stehen die Be-griffe ELEMAUKA undL E R N W E R K S T A T TNATUR für Engagement,
Umsicht, Weitblick unddas Bestreben, den Kin-dern Kompetenzen undFähigkeiten mit auf ihrenWeg zu geben.
E. Achrainer-Posthoorn

Dank der sonnigen Lageunseres schönen Wald-kindergartens sind dieSchneemengen in den letz-ten Wochen rasch ge-schmolzen. Es riecht nachfeuchter Erde, die erstenFrühlingsboten streckenschon ihre zarten Spitzenaus der Erde und die Ent-deckungsreise unsererWaldkinder im Jahres-verlauf beginnt.Der Schneeanzug wirdgegen die leichtere Matsch-hose getauscht und denneuen Abenteuern stehtnichts mehr im Weg. DieWaldküche wird wiederordentlich aktiviert, dieersten Insekten werdenlebendig und unsere klei-

nen Forscher sind wiss-begierig, welche neuen„Haustiere“ es sich beiihnen im Wald gemütlichmachen. Melina, Matthi-as und Mathias habeneine Raupe entdeckt undblättern eifrig im Insek-tenbuch, um zu erfahren,welche Raupe sie nungenau unter Beobach-tung haben.Bei dem herrlichen früh-lingshaften Wetter ge-nießen unsere Waldkin-der die Natur. Mit Erdeunter den Fingernägelnholen wir mittags unsereKinder ab – dafür miteinem Lächeln im Ge-sicht und vielen tollenErlebnissen!

Frühlingsduft liegt in der Luft
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Käferl-Schmetterlingstreff im Kindergarten Kelchsau            www.kg-kelchsau.comFür abwechslungsreiches Programm sorgen die regelmäßigen Besuche zum GemeinsamenTurnen der „Käferl“ bei uns im Kindergarten. Neben Spiel und Spaß werden anspruchsvolle, je-doch meisterbare Parcours aufgebaut. Zudem nehmen unsere jüngeren Kinder aus derSchmetterlingsgruppe daran teil. Mit der gegebenen Vorbildfunktion gestaltet sich dieTurnstunde als wechselseitige Lernmöglichkeit der Gruppen. Zusätzlich erfolgt ein spieleri-sches Kennenlernen und ein einfacherer Einstig in das kommende Kindergartenjahr. 

Wenn’s um meine Unfallversicherung

 geht, ist nur eine Bank meine Bank.

Sport, Spiel und Spaß in Ihrer Freizeit sicher genießen. Mit „Meine 
Unfallversicherung“ sind Sie auch dann abgesichert, wenn die 
gesetzliche Unfallversicherung nicht mehr zahlt. Mehr Information in 
Ihrer Raiffeisenbank oder unter www.raiffeisen-versicherung.at

Einmalige Kapitalaus-
zahlung plus zahlreiche 

Zusatzleistungen!

Werbung im Hopfgartner Blattl: Monat für Monat an jeden Haushalt
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LesepatenschaftLesen ist eine Kompe-tenz, die nicht nur imDeutschunterricht zählt.In allen Fächern, aberauch im späteren Leben,ist angemessenes Lese-vermögen wichtig.Umso dankbarer sindwir, dass auch in diesemJahr Hubert und Heidivon der Sparkasse inHopfgarten sich als Lese-paten zur Verfügung ge-stellt haben. Sie tragendazu bei, die SchülerIn-nen bei ihrer Leseent-wicklung zu unterstüt-zen. Über einen Zeitraumvon 6 Wochen machtensie sich an drei Schulta-

gen auf den Weg in die VSKelchsau. Mit den Schü-lerInnen wurde dabeieinzeln sowohl die Lese-flüssigkeit,  als auch dassinnerfassende Lesen ge-fördert. Da dies in ihrerArbeitszeit stattfand,möchten wir uns bei der

Sparkasse Kitzbühel fürdie Freistellung ihrer Mit-arbeiter bedanken.Ein großes Vergelt´s Gottergeht aber auch an Hu-bert und Heidi, die mitviel Freude und Geduldmit den SchülerInnen ar-beiteten.

Dir, lieber Hubert, wün-schen wir zur bevorste-henden Pensionierungalles Gute, viel Gesund-heit und Freude in dei-nem neuen Lebensab-schnitt. 
Faschingsdienstag in der VS KelchsauSchon in der Früh trudelten Polizisten, Hexen,Vampire, verschiedenste Tiere und viele andereFaschingsnarren in der Schule ein. Bereits amVormittag war der Unterricht größtenteils demFasching gewidmet, der am Nachmittag in der UVÜmit einer lustigen und abwechslungsreichenFaschingsparty gefeiert wurde. 
Wir lachen und singen, wir tanzen und springen,
im Turnsaal herum!
Wir kriechen und krabbeln, wir hüpfen und zappeln,
wer weiß, warum?
Fasching ist heute, für lustige Leute!
Trara bum bum, trara bum bum!



Volksschule Hopfgarten

Autorenbegegnung mit
Thomas HauckDer Autor, Schauspielerund Clown Hauck Tho-mas verfasste schonmehr als 30 Bücher, dieauch zum Titel verfilmtwurden. Seine Leserei-sen führen in durchDeutschland, Belgien,Holland, der Schweiz undauch Österreich. Für eineWoche pro Jahr ver-schlägt es ihn auchimmer wieder nach Tirol.Über das KulturserviceTirol kann dann eine Le-sung gebucht werden. 

Wir hatten heuer schondas 4. Mal Glück, dassHerr Hauck unsere 3.Klassen besuchte. Er hatuns mit seinen Lesungennoch nie enttäuscht undso auch diesmal nicht. Er
schafft es auch, schwieri-ge Themen so anzuspre-chen, dass die Kinderinteressiert zuhören, mit-denken und mitlachen.Sein Schauspieltalent undseine Nähe zu den Kin-

dern sind in jeder Minuteseines Vortrages spür-bar. So verwundert esauch nicht, dass die Bü-cher seiner Lesung dannder Renner in der Schul-bücherei sind. 
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Werbung im Hopfgartner Blattl:
kostengünstig    effektiv    Monat für Monat an jeden Haushalt



Die traumhaften Be-
dingungen in diesem
Winter nutzten die
Klassen der Sonder-
schule, um im Februar
und März beim Skifah-
ren und Rodeln so rich-
tig Spaß zu haben.Skifahren ist für Kindermit einem erhöhten För-derbedarf ein mehr alsherausfordernder Bewe-gungsablauf. Umso wich-tiger ist es für die Päda-goginnen der Sonder-schule Hopfgarten, denWinter direkt vor derSchultüre zu nutzen, ummit sehr viel Spaß Koor-dination, Gleichgewicht,Selbstvertrauen und Kon-zentration ihrer Schülerund Schülerinnen zu stär-

ken. Deshalb sind Skitagefür die E2-Klasse seit vie-len Jahren ein fixer Be-standteil des Schuljahres.Auch in diesem Winterwaren die Kinder derSonderschule Hopfgar-ten auf der Übungswieseund im Skigebiet selbstunterwegs. Viele von ihnen habensich in diesen Jahren zubeachtlichen Skitalentengemausert. Ein besonde-res Dankeschön gilt hierdem Skiverlieh Kurz, derseit vielen Jahren dieAusrüstung für die Kin-der zur Verfügung stellt.Auch die Skischule Alpinhilft bei diesen Winter-sportwochen immer tat-kräftig mit und bereitet

den Kindern mit dem Ab-schlussrennen eine be-sondere Freude. Neben den Ski-Erfahrun-gen stand auch ein TagRodeln auf dem Pro-gramm der Wintersport-woche.
Bild rechts: Höhepunkt der Ski-
tage war für die Kinder das Ab-
schlussrennen mit Medaillen-
vergabe.
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Kinderkrippe Tip Tap & Hüpfgarten haben
sich zusammengeschlossenDie Hüpfgartenkinder haben einen gemeinsamenSpielevormittag geplant, bei welchem viele lustigeStationen vorbereitet sind. Mit einem Parcour imTurnsaal bieten wir genügend Bewegungsmöglichkei-ten um dem starken Bewegungsdrang zu entsprechen.Mit unterschiedlichen Angeboten schulen die Kinderdie Feinmotorik und den Tastsinn. Dazu bieten wirWesco- Bausteine, aber auch Rasierschaum, Fingerfar-ben und Wachskreiden auf einer Malwand und aufgroßformatierten Blättern.Überall im Kindergarten verteilt werden die Werkeauf Pinnwänden präsentiert.In der einfühlsam begleiteten Phase haben wir dieChance uns kennen zu lernen und miteinander eine Beziehung aufzubauen. Die Signale und individuellen Bedürf-nisse der einzelnen Kinder können dadurch viel leichter wahrgenommen werden. Demzufolge findet ein guterÜbergang statt und die Eingewöhnung wird den Kindern erleichtert.Die Kindergartenkinder freuen sich darüber Verantwortung für die Jüngeren zu übernehmen, die Regeln zu er-klären und mit den Hüpfzwergen den Vormittag zu verbringen.
Für die Osterferien und Sommerferien haben wir freie Plätze zu vergeben. Bitte um Anmeldung bis 30.4. 

HIGHLIGHTS 

Den Winter richtig genossen 

Im Skigebiet Hohe Salve konnten die guten Skifahrer den vielen
Neuschnee dieses Winters genießen.
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Stellenausschreibung

Jugendtreff 
Hopfgarten/Itter

Zur Verstärkung unseres Teams im JugendtreffHopfgarten/Itter suchen wir eine(n) 
Pädagogische(n) Mitarbeiter(in)

für eine befristete Karenzstelle

Beschäftigungsausmaß: 20 Wochenstunden
Entlohnung: Brutto: € 1.197,18
Aufgabenbereiche: Betreuung und Beratung vonJugendlichen, Stärkung der sozialen Kompetenzder Jugendlichen, Aufbau und Betreuung vonProjekt- und Arbeitsgruppen, Kooperation undVernetzung mit Gemeinden und Systempartner,Geschlechtssensible Arbeit, Öffentlichkeitsarbeit
Wir erwarten: abgeschlossene relevante Berufs-ausbildung (Soziale Arbeit/ Psychologie, Päda-gogik/Sozialpädagogik), Teamfähigkeit, Kreati-vität und Kommunikationsfähigkeit, Flexibilität inder Arbeitszeitgestaltung
Erwünscht: Berufserfahrung in der Arbeit mitJugendlichen, Belastbarkeit, Erfahrung in derProjektarbeit
Wir bieten: eine abwechslungsreiche und verant-wortungsvolle Tätigkeit in der Jugendarbeit inZusammenarbeit mit einem Team, Möglichkeitenzur Weiterbildung, SupervisionDie Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen desBundesgesetzblattes für die Republik ÖsterreichArbeitnehmer/innen im privaten Kinderbetreuungs-einrichtungen Berufserfahrung und fachliche Qualifi-kation führen zu einer leistungsgerechten Überzahlung.
Auskünfte erteilt Herr Josef Schaffer unter der Tel.Nr. 0664 455 8001. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen(Personaldokumente, Zeugnisse, Praxisnach-weise) bitte schriftlich bis zum 10.04.2019 anden Verein Jugendtreff Hopfgarten/Itter, z. Hd. Herrn Josef Schaffer, Elsbethen 55, 6361 Hopfgarten oder per E-Mail an josefschaffer@hotmail.com

Erfolgreiche Bau- & Wohn-
Foren der Volksbank Tirol
Die Volksbank Tirol läutete heuer wieder die Bausaison
mit ihren traditionellen Bau- & Wohn-Foren für Tirols
Häuslbauer in Innsbruck, Schwaz, Landeck und Kufstein
ein. 

Der Traum von den eigenen vier Wänden lebt und der
Trend zum Immobilienerwerb, Bauen und Sanieren steht
anhaltend hoch im Kurs. Viele Tiroler haben bereits
schon konkrete Pläne und Absichten, um vermutlich das
größte Finanzierungsvorhaben in ihrem Leben zu ver-
wirklichen. Das bewies auch der große Andrang zu den
Bau- & Wohn-Foren der Volksbank Tirol mit insgesamt
500 Teilnehmern.
Zum Einstieg in die Veranstaltungsabende präsentierten
Experten der Landesregierung verschiedene Fördermög-
lichkeiten in Form von Krediten, Zuschüssen und Beihil-
fen im Bereich Neubau und Sanierung, um das Grundbe-
dürfnis Wohnen für die Tiroler Bevölkerung leistbarer
und leichter zu machen. Die Wohnbauexperten der
Volksbank Tirol gaben in Folge praktische Tipps für eine
perfekte Wohnbau-Finanzierung sowie einen maßge-
schneiderten Versicherungsschutz. Mit der Volksbank als
Wohnbau-Bank können sich künftige Bauherren mit dem
derzeit anhaltend niedrigen Zinsniveau einen langfristi-
gen Fixzinssatz und eine gleichbleibende Ratenbelastung
sichern. DI Mag. (FH) Christian Melichar definierte in sei-
nem Vortrag Zielsetzungen für eine perfekte Planung –
dabei soll der Fokus auf die Behaglichkeit der Bewohner
nicht verloren gehen. Auch die Mythen zum Thema Lüf-
tung, Dämmung und Energieausweis wurden von ihm
richtiggestellt. Zum Abschluss wurden jeweils drei Finan-
zierungsgutscheine im Gesamtwert von 1.000 Euro unter
den anwesenden Teilnehmern verlost.

Die Referenten beim Bau- & Wohn-Forum in Kufstein.
Im Bild von links: Gerhard Krug (Amt der Tiroler Landes-
regierung), Architekt DI Mag. (FH) Christian Melichar
(Energie Tirol), Sanela Meskic (Volksbank-Wohnbau-Spe-
zialistin), Willi Hörtnagl (Amt der Tiroler Landesregie-
rung) und Robert Petutschnigg (Volksbank-Regionaldi-
rektor für das Unterland)                    Foto: Kufstein © Volksbank
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Astl Johannes Niklas,Steirische Harmonika  AG I
1. Preis Lehrperson: Christoph Döttlinger
Achrainer Andreas, Saxofon  AG I
2. Preis Lehrperson: Mag. Arthur Stöckl    
Ensemble „ChriLaLi“ AG IKammermusik für Zupfinstrumente
2. Preis
Christina Achrainer, Gitarre
Laura Duftner, Gitarre
Lina Grißmann, GitarreEnsembleleitung: Markus Gruber
Fuchs Jakob, Tenorhorn AG I
3. Preis Lehrperson: Andreas Reiter    
Egger Jakob, Horn AG II
1. Preis mit Berechtigung zur Teilnahme 
am Bundeswettbewerb Lehrperson: Christoph Gapp   

WARRIOR CATS von ERIN HUNTER  
für unsere Jugend…..vierzig Bände (aus 6 Staffeln) warten auf DICH!!!Erfahre mehr über die legendären Charaktere der Clans– DonnerClan, FlussClan, SchattenClan, WindClan,SternenClan

Die neue Erfolgsserie von Erin Hunter starten wir mit „BRAVELANDS“Band 1: Der Außenseiter
Mittwoch, 3. April 2019:Der Kinderfilm „Ernest & Celestine“ist eine „Kooperation mit EU XXL Die Reihe“ und wirdum 17.30 Uhr im Sportressort Hohe Salve gezeigt.

Wir danken unserem Sponsor: 
Raiffeisenbank Hopfgarten

Öffentliche 
Bücherei Hopfgarten

Öffnungszeiten:    
SO  9:00 – 10:30 Uhr    MI  9:00 – 10:00 Uhr    DO  17 – 19 Uhr 

Wir sind auch online: 
http://mediathek-hopfgarten.bvoe.at 
Mail: diemediathek@gmail.com

Ergebnisse vom Landeswettbewerb Prima la Musica 2019 in Meran
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BADMINTON für KinderFür Kinder und Jugendliche von 6 – 14 Jahrenmit Christoph Bjerler
jeden Dienstag in der Sporthalle Hopfgarten
17.00 – 17.45 Uhr: 6- bis 9-jährige
17.45 – 18.00 Uhr: ab 10-jährigeKosten: Pro Semester € 10,—

BADMINTON für Erwachsene
Jeden Dienstag von 18.30 Uhr – 20.00 Uhr in der
Sporthalle HopfgartenKosten: ca. € 45,— pro Semester (je nach TN-Anzahl)

HALTUNGSTURNEN + FitnessSanftes Rücken- und Fitnesstraining für alle Genera-tionen mit Patrizia Brenner-Gems
jeden Dienstag - 18.00 – 19.00 Uhr in der
Sporthalle in Hopfgarten  Kosten: € 4,— pro Abend

FITNESS FÜR ALLEEin Kurs, der den Problemzonen Beine macht! mit Patrizia Brenner-Gems
jeden Dienstag - 19.00 – 20.00 Uhr in der
Sporthalle in Hopfgarten  Kosten: € 4,— pro Abend

Für das HALTUNGSTURNEN sowie für den 
FITNESSKURS können Sie einen Teilnahmeblock

um € 40,— (= 11 Teilnahmen) erwerben 
(bitte tel. bestellen: 0650/9210202)

BACK TO THE ROOTS – 
DIE GESUNDHEITSFÖRDERLICHE KÜCHEKochkurse mit Manuel KollerWie können wir gedeihen, wenn wir unserem Körper kei-nen geeigneten Nährboden zur Verfügung stellen? Frisch,schnell, bekömmlich und der Gesundheit dienend: Diepflanzenbasierte Vollwertkost! Diese Kurseinheiten rich-ten sich an alle Kochanfänger/ innen bzw. an all jene, dieeinfach gerne kochen und auf der Suche nach neuen Ideenund Impulsen sind.

Beginn jeweils um 18.30 Uhr (bis ca. 21.30 Uhr) – Neue Mittelschule HopfgartenKosten: pro Abend € 32,-- (mind. 7 TN; ab 10 TN € 22,-- pro Abend) + Kosten für Lebensmittel;
bei TN an mind. drei Einheiten pro Abend € 30,-- (ab 10 TN 21,-- pro Abend)
2. Italienische Pastagerichte
Mittwoch, 3. April 2019Kneten, rollen, schneiden, füllen und formen: köstlicheRavioli und Gnocchi stehen auf dem Programm! Dazu ser-

vieren wir unsere selbstgemachten Sugos und Pestos.Schritt für Schritt zum Nudelglück – machst du mit?
Bitte anmelden bis 27. März 2019

3. Inspirationen aus Indien
Montag, 29. April 2019Farbenfroh, aromatisch und ein Gedicht für die Sinne: Dieindische Küche ist geprägt von einer spannenden Vielfaltan Gewürzen und Speisen. Die pflanzliche Kost spielt hiervon Haus aus eine große Rolle – vegetarisch und vegan ge-hören zum Alltag vieler Einwohner Indiens. In diesemKurs bereiten wir eine bunte Auswahl an Speisen der indi-schen Küche zu, die keine Wünsche offenlassen werden.

Bitte anmelden bis 22. April 2019

4. Inspirationen aus Mexiko
Mittwoch, 8. Mai 2019Bunt und lebenslustig (und von der UNESCO alsWeltkulturerbe anerkannt), zeichnet sich die mexikani-sche Küche durch eine Synthese verschiedenerTraditionen und Einflüssen aus. Geprägt von Mais,Bohnen, Kartoffeln, Tomaten und Chilis sowie viele andereObst- und Gemüsesorten, ist der Grundstein für spannen-de, pflanzliche Gerichte schon vor vielen Generationen ge-legt worden.

Bitte anmelden bis 2. Mai 2019

5. Inspirationen aus dem Orient
Montag, 20. Mai 2019Intensive Geschmacksrichtungen und aromatischeGerichte. Mandeln, Datteln, Feigen, Pistazien undHülsenfrüchte; Couscous, Bulgur, Hirse und Reis sowie in-tensive Gewürze machen jedes Essen in der orientalischenKüche zu einem köstlichen Ereignis. So groß wie derOrient sind auch seine Auswahl an Rezepten. In dieserKurseinheit stellen wir einige Speisen her, die man unbe-dingt probiert haben muss. 

Bitte anmelden bis 13. Mai 2019

6. Inspirationen aus der Heimat des Kochs:
Namibia und Umgebung
Mittwoch, 29. Mai 2019Von traditionellen, deutschen, südafrikanischen und briti-schen Einflüssen geprägt, ist die Küche meinesHeimatlandes Namibia zugegebenermaßen nicht ganz klardefiniert und in erster Linie auch nicht unbedingt der tier-freien Ernährungsweise zuzuordnen. Dennoch gibt es eineReihe an Gerichten, Saucen und Geschmacksrichtungen,die man einfach probiert haben muss! Kommt mit mir aufeine kulinarische Reise des südlichen Afrikas!

Bitte anmelden bis 22. Mai 2019
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KEINE ANGST VOR PFLEGEReferentin: DGKS Brigitte Staffnerwww.basale-wickel.at
Montag, 15. April 2019, 18.30 Uhr – ca. 21.00 Uhr

18.30 Uhr Wohn- und Pflegeheim HopfgartenDie Menschen werden immer älter, Demenz und andere al-tersbedingte Erkrankungen nehmen zu. Die Pflegebedürftigkeit von einem Familienangehörigentrifft viele meist plötzlich und unerwartet und ist oft mitvielen Ängsten verbunden. 
Mit einfachen Pflegetechniken und Informationen
kann diese Herausforderung gelingen und zu einer
Bereicherung für die ganze Familie werden.

Kosten pro Person: € 45,— (mind. 5 TN); ab 7 TN: € 35,—; ab 10 TN: € 25,—
Bitte anmelden bis 8. April 2019

BLÜHENDE TRäUME
TIROLER GARTENTAGE 2019

24. – 26. Mai 2019 - Igls, Congresspark

Zeiten: Freitag, 13.00 – 21.00 UhrSamstag und Sonntag 10.00 – 18.00 Uhr
Eintritt: EUR 7,—
Ausstellung im stimmungsvollen Ambiente mit
Fachvorträgen, Workshops, Führungen und

Beratung für Natur im GarteDie heurigen Blühenden Träume stehen ganz im Zeichenvon „Insekten im Naturgarten“. Passend zu diesemThema werden zahlreiche Workshops abgehalten, die kos-tenlos besucht werden können.Über 70 Aussteller werden Blühende Träume wieder wahrwerden lassen. Es gibt zahlreiche Neuheiten undBesonderheiten, die man bestaunen und kaufen kann.Gartenpflanzen, Kunsthandwerk und Gartenmöbel der be-sonderen Art, Gartenliteratur und Accessoires für diegrüne Erholungsoase zu Hause.Zum Pflanzentauschmarkt am Samstag kann sich jederanmelden, um Selbstgezogenes zu tauschen.Das Congress Cafe lädt am Samstag & Sonntag zumFrühstück. Neu ist die Möglichkeit, die Ausstellung am
Freitag-abend bis 21.00 Uhr zu besuchen – mit speziel-lem Abendprogramm.Schauen Sie jetzt schon auf unsere facebook-Seite undbleiben Sie so mit allen Informationen rund um dieBlühenden Träume am Laufenden oder besuchen Sie dieWebsite www.bluehende-traeume.at
Was die Blühenden Träume so einzigartig macht, ist
die Stimmung: der Congresspark Igls schafft mit dem
idyllischen Seerosenteich in seiner Mitte und den
Schatten spendenden Bäumen eine Oase der Ruhe.
Also statt „Messe-Stress“ gemütliches Bummeln, kurze
Wege, Platz um sich auszuruhen und Kinder laufen zu
lassen. Ein ExpertInnen-Team steht für Tipps und
Planung bereit. Nehmen Sie einfach einen Plan Ihres
Gartens mit oder kommen Sie mit Blättern Ihrer
„Problempflanzen“.

Möchten Sie einen Kurs der
Erwachsenenschule „verschenken“?Kursgutscheine bitte entweder tel. (0650/9210202)oder per e-mail (es-hopfgarten@tsn.at) bestellen!

Sie haben die Möglichkeit, einen konkreten Kurs
oder einfach einen Wert-Gutschein zu kaufen
und der/die Beschenkte kann sich den Kurs

selbst aussuchen.

Haben Sie Anregungen und Wünsche?
Ich bin Ansprechpartnerin für IHRE IDEEN!

Jahreshauptver-
sammlung 2019Mag. Josef Ehrlenbach –Vize-Bgm. – gab uns dieEhre, informierte sichüber den Verein der Krip-peler und diskutierte eif-rig mit. Nach den üblichen The-men – Rückschau, Vor-schau und Kassabericht– ging es vor allem umden Ausbau unseres neu-en Krippenlokals, demehemaligen Arbeitsraumdes Obstbauvereins Hopf-garten. Ca 70 m² stehenzur Verfügung und müs-sen so adaptiert werden,dass die Krippenbauer,Schnitzer und Maler be-

quem und ruhig arbeit-en können. Folgende The-men bewegten die Teil-nehmer: Plan für dieEinrichtung, Materialbe-sorgung und Arbeitsleis-tungen, Erstellung vonKostenvoranschlägenund Möglichkeiten derFinanzierung (Eigenleis-tungen, Spenden, Sub-ventionen). Ein Teamwird sich ausführlichdamit beschäftigen, umdoch schon im Herbstmit den Krippenbau-kursen in diesem Raumarbeiten zu können! 
Noch ein kleiner Hinweis:2019 findet keine Krip-penausstellung statt, eswird wieder ein Krip-penweg - vor allem imMarktbereich - geplant,der in der Adventzeitund über die Weih-nachtsfeiertage zu besinn-lichen Gedanken ein-laden wird.
Krippenverein Hopfgarten

COMPUTERIA ist für alle da!
Jeden Donnerstag 

von 09.00 – 11.00 Uhr in der Mediathek,  
im Pfarrzentrum in Hopfgarten.

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Neu: „Die Zeitzeugen“
Die Filme der Chronisten (Interviews mit den
Zeitzeugen aus Hopfgarten) kann jede/jeder
Besucherin/Besucher in der Computeria auf

dem Laptop ansehen.



Baby-Treff Do. 25. April 9.00 – 11.00 UhrMit Beratungs- u. Wiegemöglichkeit bei HebammeHeidi Laiminger - und Zahnvorsorge
Beitrag: € 2,— (für kleine Jause)
Yoga für Schwangere
Termin: Do. 17.30 - 18.30 Uhr, mit Nati Cohen(Yogalehrerin) - laufender Einstieg möglich!
Beitrag: € 80,— (6 Einh.)
Anmeldung: Tel. 0664 / 73712018
Infos im Facebook Tripura Bala Yoga oder auf
Instergram tripurabala.yoga

Mama-Baby-Yoga
Termin: Di. 9.30 - 10.30 Uhr, mit Nati Cohen(Yogalehrerin) - laufender Einstieg möglich!
Beitrag: € 80,— (6 Einh.)
Anmeldung: Tel. 0664 / 73712018
Infos im Facebook Tripura Bala Yoga oder auf
Instergram tripurabala.yoga

Mutter-Eltern-Beratung  (0 – 4 Jahre)
Do. 11. April 8.30 – 10.00 Uhr
Leitung: Dr. Hannes Müller, Hebamme HeidiLaiminger
Babymassage - Bindung durch Berührung für
Neugeborene (0 – 4 Monate)
Termin: Mi. 27. März, 9.00 – 11.00 Uhr, mit MariaRabl (DGKS, Basic-Bonding Gruppenleiterin)
Beitrag: 6 Einh. € 60,—  
Anmeldung: 0676/6312842 od.
maria.rabl@kufnet.at

Fit nach der Geburt - RückbildungsgymnastikBabys u. Kleinkinder können mitgebracht werden!(mit ärztlicher Überweisung ca. 68% Rückvergütung!)
Termine auf Anfrage, mit Dipl. PhysiotherapeutinSabine Steindl
Ort: Pfarrzentrum od. Grafenweg 58, Hopfgarten
Beitrag: 5 Einh. € 70,—  
Anmeldung: 0680/3348933

FreiSpielRaum: Freies Spiel – Freies Bewegen 
(ab 6 Monaten m. Begl.)
Beginn: Mi. 10 April,  8.45 – 10.15 Uhr mit BettinaKarner (Basic-Bonding-Gruppenleiterin)
Beitrag: 6 Einh. € 36,—/ € 27,— (f. Mitgl.)
Anmeldung: 0664/4046466

Kreative Bewegungsspiele (4 – 6 Jahre)
Termin:. Di. 2. April, 15.30 – 16.30 Uhr, mit Kathi Korunka (Psychomotorikerin)
Beitrag: 6 Einh. € 30,—/ € 23,— (f. Mitgl)
Anmeldung: Tel. 0650/2434748

Im Geschichtenkoffer gibt es eine große
Ostereiversteckerei
Termin: Do. 11. April, 16.00 Uhr in der Mediathek
Beitrag: freiwillige SpendenIn Kooperation mit der Mediathek
Osterhasenwerkstatt - 
Wir backen Osterhasen (ab 4 Jahre)
Termin: Sa. 20. April,  9.00 – 11.30 Uhr,mit Kathi Korunka (Köchin)
Beitrag: € 10,— / € 7,— (f. Mitgl.) 
Anmeldung: Tel. 0650/2434748

So ein Theater! Theaterworkshop ab 7 JahrenIn verschiedene Rollen schlüpfen, Kostüme überlegen, Gefühle zum Ausdruck bringen. Der Spaß steht imVordergrund!
Termin: immer Mi. 16.30 – 17.30 Uhr, mit Mag. Johanna Wartlsteiner
Beitrag: 5 Einh. € 25,— 
Anmeldung: Tel. 0650/7833726

Wenn nicht anders angegeben, finden alle Kurse
im Pfarrzentrum Hopfgarten statt!

Mehr Informationen über uns und unsere Veran-
staltungen, sowie die Möglichkeit zur Anmeldung
für Kurse unter www.ekiz-hopfgarten.org

Euer Ekiz-Team
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ELTERN-KIND-ZENTRUM 
HOPFGARTEN
Marktplatz 4, Tel.: 0650/9836881
Mail: ekiz-hopfgarten@gmx.at    www.ekiz-hopfgarten.org
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Verkaufsmarkt 
für Baby- und Kinderartikel

Die Kinder sind wieder mal aus allem raus gewachsen, die Spiele entsprechen nicht mehr dem Alter. 
Es ist aber alles noch gut erhalten. Ihr sucht noch das eine oder andere Schnäppchen?

Dann kommt zu unserem Verkaufsmarkt!
Wir bieten euch die Möglichkeit, eure Artikel selbst an einem Stand zu verkaufen. Die Gebühr für einen

Tisch beträgt € 10,-. Es besteht auch die Möglichkeit einen Tisch zu teilen.

Verkauft werden können Fahrräder, Roller, Rollerskates, Schwimmartikel, Sommerbekleidung, Schuhe,
alles rund ums Baby und die werdende Mutter, Kindersitze und -wägen, Hochstühle,

Rückentragen, Schultaschen, Spielsachen, Bücher, CDs und DVDs ...

Achtung neuer Termin: 
Samstag, 6. April 2019 von 9.00 bis 13.00 Uhr - Salvena Hopfgarten

Einlass für Aussteller ab 8.00 Uhr

Anmeldung bitte mit Namen, Adresse und Telefonnummer per Mail an: ekiz-hopfgarten@gmx.at 
oder per SMS oder WhatsApp unter Tel. 0664 2117292.

Wir freuen uns auf euch!   Das Ekiz-Team

Verbrauchswerte: 4,1 – 5,6 l/100 km, CO2-Emissionen: 107 –128 g/km. Symbolfoto.

DER NEUE MAZDA 3
G E S C H A F F E N  U M  Z U  B E R Ü H R E N

AUTOHAUS MUSTER
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Ein ereignisreiches Jahr2019 startete mit derJahreshauptversamm-lung am 11. Jänner fürden Kegelverein in Hopf-garten.Die Neuwahl des Vor-standes, welcher auchdie Gemeinde in Formvon Bürgermeister PaulSieberer und Gemeinde-rat Otto Lenk beiwohn-ten, war der Hauptpunktder Tagesordnung. Chris-tian Klingler verabschie-dete sich in den wohlver-dienten Funktionärsru-hestand und übergab dasAmt des Obmannes anden einstimmig gewähl-ten Markus Zitzelsper-ger. Der nunmehr ehe-malige Obmann darf aufereignisreiche und aufre-gende Zeiten als Funtkio-när zurückblicken. Christian war 17 Jahrelang Schriftführer, ehe er1996 das Amt des Ob-mannes übernahm undsomit 23 Jahre lang dieGeschicke des Vereinsleitete. Der gesamte Ver-ein möchte sich hiermitfür insgesamt 40 JahreFunktionärstät igkeitsehr herzlich Bedanken.Christian hat immer mitvollem Einsatz und Elandie Interessen des Verei-nes vertreten und warletztendlich auch mit Fe-derführend bei der Um-

setzung der neuen Kegel-bahn Salvenaland, wel-che auch Grundlage desFortbestandes des Kegel-vereines war und ist. Wirwünschen Christian fürdie weitere sportlicheMitgliedschaft, auf wel-che er sich nun zu 100 %konzentrieren kann, allesGute.Die Neubesetzung desObmannes war nicht dieeinzige Position welcheneu besetzt werden mus-ste. Als neuer Sportkapi-tän der 6er Mannschaftwurde Gerhard Lechnergewählt, da der bisherigeKapitän Markus Zitzel-sperger nun mit der Posi-tion des Obmannes ent-lastet werden musste.Die 4er Mannschaft über-nimmt nun MatthiasSchnesl als Sportkapitän,welcher auch in derFunktion als Schriftfüh-rer bestätigt wurde. Desweiteren blieben StefanFarbmacher als Obmann-Stellvertreter und Han-nes Achrainer als Kassierihren Funktionen treu.Erwähnenswert ist, dasssämtliche Positionen ein-stimmig und somit ohneGegenstimme gewähltwurde. Wir wünschenauf diesem Wege demneu gewähltem Vorstandalles Gute für die bevor-stehende Amtszeit undfrohes Schaffen.

Obmann: Markus ZitzelspergerObmann-Stellvertreter:Stefan FarbmacherSchriftführer: Matthias SchneslKassier: Hannes AchrainerSportkapitän 6er Mann-schaft: Gerhard LechnerSportkapitän 4er Mann-schaft: Matthias SchneslDa der SV HopfgartenZweigverein Kegeln heu-er sein 50-jähriges Beste-hen feiert, folgen noch ei-nige Feierlichkeiten hier-zu. Am 13. April 2019,um 15:00 Uhr, findet aufder Kegelbahn Salvena-land eine Jubiläumsfeierfür die unzähligen unter-stützenden Mitgliederstatt, bei welcher auchdie Jubilare geehrt wer-den. Hierzu wird nocheine Einladung an die je-weiligen Mitglieder ver-sendet.Des Weiteren startet am23. April das Vereins-
und Betriebskegeln 2019und endet am 10. Mai2019. Die Preisverteilungfindet am Samstag, den11. Mai in der KegelbahnSalvenaland statt.
Die Durchführung bleibtbeim bisherigen Modusmit 40 Wurf in die Vollenmit Bahnwechsel nach20 Wurf bzw. die 10erSerien mit freier Bahn-wahl.Anmeldung bei: Christian KlinglerTel. 0664 / 7365 4194Mail: info@svh-kegeln.atStartgeld: 24,00 €pro Mannschaft inkl. KegelbahnmieteStartplan:Der Startplan wird lau-

fend aktualisiert und istauf unserer Homepagew w w . s v h - k e g e l n . a t /vubkeg1.php einsehbar.Die 10er Serien könnenje nach Verfügbarkeitauch zwischen oder pa-rallel den Mannschafts-bewerben gespielt wer-den.Außerdem sind auch dieErgebnisse der letztenJahre unter folgendemLink www.svh-kegeln.at/vubkeg.php auf der Homepage archiviert.Im weiteren Verlauf desJahres wird der Vereinauch beim Marktfest miteinem großzügigen Standseine zahlreichen Gästewillkommen heißen unddiese bewirtschaften.Natürlich wird auch eineinterne Jubiläumsfeierstattfinden, bei welcherdie Jubilare geehrt wer-den. Hierzu muss bereitsjetzt Josef Klingler er-wähnt werden, der nochdas letzte aktive Grün-dungsmitglied des Verei-nes ist.Vor Beginn der  Meister-schaftssaison 2019/20wird außerdem ein Jubi-läumskegelturnier für dieaktiven Kegelvereine inTirol veranstaltet.Die entsprechenden Ein-ladungen zu den stattfin-denden Feierlichkeitenbzw. Turnieren werdenzeitgerecht versendet undwir freuen uns bereitsheute auf Eure rege Teil-nahme.In diesem Sinne „GUTHOLZ“ und bis bald,w w w . s v h - k e g e l n . a tinfo@svh-kegeln.at
SF: Matthias Schnesl

Bericht des SV Hopfgarten Zweigverein Kegeln

Christian Klingler (li) übergibt das Amt an Markus Zitzelsperger

Zweigverein Kegeln
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Der „Winterschlaf“ ist zu Ende
Start in die neue Laufsaison am 4. 4. 2019
Ein guter Vorsatz und los geht´s!

1. Treffpunkt der „Laufgemeinde 6361“
am 4. 4. 2019 um 18.30 Uhr beim Badesee

Wie jedes Jahr wird wieder in verschieden starken Gruppen gelaufen, also keine
Angst – einfach ausprobieren. Wir freuen uns über viele neue Gesichter!
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Tiroler Crosslauf-
meisterschaft in
KitzbühelRecht gute Ergebnisseerzielten die wenigenHopfgartner Teilnehmerbei der Tiroler Crosslauf-meisterschaft.Die 11-jährige GasserHanna wurde in derKlasse U14 3., auchFuchs Hans lief in seinerKlasse (M60) als 3.durchs Ziel. Kröll Franzwurde Tiroler Meister inder Klasse M70. Kühleit-ner Marie-Theres wurde

in der Klasse U20 5.,Fuchs Tanja (W35) ge-wann Bronze und FuchsNadine (Allgemeine Klas-se) wurde 13. Diese dreiDamen sicherten sichden Vizemeistertitel inder Mannschaft.
Vorschau Kids Cup 
1. MaiWie schon im letztenJahr führt die LG-PletzerHopfgarten den erstenFreiluft Kids Cup des Jah-res in Hopfgarten durch!Tei lnahmeberechtigtsind ALLE Kinder unter14 Jahren – keine Vereins-zugehörigkeit notwendig!Bewerbe: Vortex, 60mLauf, Hindernislauf undPendelstaffelNennschluss: 28.04.2019Kontakt: lg-pletzer-hopfgarten@aon.at

Mit einem hauchdünnenSieg in einem wahrenVolleyball-Krimi schaffendie Herren des VC Klafs
Brixental erstmals denEinzug in das Finale imTiroler Cup! Nach einem0:2-Satzrückstand gegen

die TI Volley 1 aus Inns-bruck drehten die Bri-xentaler die Partie undholten sich letztendlichdoch den Sieg mit 3:2(24:26, 24:26, 25:21,25:17, 15:11).Vor allem zu Beginn hat-ten die VCB-Spieler Pro-bleme ins Match zu fin-den, man agierte zu un-konstant und haderteauch mit einigen Schieds-richter-Entscheidungen.Mit Fortdauer des Spielswurde der VC Klafs Bri-xental ruhiger, besannsich auf die Stärken –immerhin wusste man,

dass man Rückständeaufholen kann, das hatteman heuer schon mehr-mals bewiesen – undübernahm zusehends dieKontrolle in der Partie.„Nach den ersten beidenknapp verlorenen Sätzenhaben wir uns nochmalauf uns konzentriert,waren viel ruhiger undkonzentrierter. Das warder Schlüssel zum Erfolg,denn wir haben dannnicht mehr uns dasLeben schwer gemacht,sondern dem Gegner“,analysierte Spielertrai-ner Rudi Mihalic stolz.RM

IMPRESSUM: 
Medieninhaber und Herausgeber: ARGE für Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit der Marktgemeinde Hopfgarten i. Brixental;
Grafik: prodesign werbeservice, 6363 Westendorf; Druck: Aschenbrenner GmbH, Untere Sparchen 50, 6330 Kufstein; Redaktion: Mag. Josef Ehrlenbach
Unternehmensgegenstand: Unabhängige und überparteiliche Monatsschrift zur Information der Bevölkerung der Marktgemeinde Hopfgarten i.Bt., her-
ausgegeben von der ARGE für Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit der Marktgemeinde Hopfgarten i. Bt., in Zusammenarbeit mit der PFARRE und der ERWACH-
SENENSCHULE Hopfgarten.                      ALLE ANZEIGEN SIND BEZAHLT!

3. Platz Fuchs Tanja

VCB-Herren schaffen Einzug in die Tiroler Cup-Finale

Termine Tennisclub 25.04.2019 Elternabend 19:00 Uhr
27.04.2019 GÖST (Kinder Schnuppertraining) Start 10:30 Uhr
27.04.2019 Eröffnungsturnier Start 14:00 Uhr
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Ergebnisse unserer Rennläufer:
16.02.2019: Raiffeisen Bezirks-
cup Kinder, Slalom Hochleiten

1. Maximilian Sandbichler, 2. Emily Sieberer, 4. Samuel Fuchs,4. Paul Friedle, 10. Lukas Prem,12. Moritz Kirchmair, 13. LukasRauter, 17. Laurenz Six, 20. MaxKirchmair, 23. David Rauter 

16.02.2019: Betriebs-, Familien-
und Vereinsrennen Itter

10. SK Hopfgarten „die Mütter“(Manuela Prem, Nicole Hausegger,Sabine Erharter), 21. SK Hopfgar-ten Jungstars (Fabian Prem, MoritzErharter, Maximilian Hausegger)
16.02.2019: TIWAG Alpine Ski
Cup – MK Skiwelt Trophy, 
Riesenslalom Kälbersalve Hoch-
brixen 5. und 13. Robert Suttner 
17.02.2019: 23. Koasamandl-
rennen für Bambini, Riesen-
slalom St. Johann1. Philipp Sandbichler, 1. FabianPrem, 13. Moritz Erharter, 16. Ma-ximilian Franzl, 17. MaximilianHausegger
17.02.2019: 23. Koasamandl-
rennen für Kinder, 
Slalom St. Johann

2. Samuel Fuchs, 2. MaximilianSandbichler, 5. Nelly Fuchs, 8. Mo-ritz Wojutycki, 10. Lukas Prem 
17.02.2019: Raiffeisen Landes-
cup Alpin 2018/19
SG-2, Super G - Glungezer8. Fabian Pletzer
23.02.2019 und 24.02.2019: 
Österrreich. Masters Meister-
schaften, Obdach Kalchberglift

Super G: 5. Anton Lindner, Slalom: 4. Anton Lindner, Riesenslalom: 7. Anton Lindner
23.02.2019: Raiffeisen Bezirks-
cup Kinder, Slalom – Hausberg
Waidring

1. Samuel Fuchs, 3. Emily Sieberer,3. Maximilian Sandbichler, 7. LukasPrem, 14. Paul Friedle, 17. MoritzKirchmair, 17. Lukas Rauter, 18. Laurenz Six, 19. Moritz Woju-tycki, 22. David Rauter, 28. MaxKirchmair,
23.02.2019: Raiffeisen Bezirks-
cup Schüler, Riesenslalom 2 DG
– Kälbersalve Hochbrixen2. Paula Margreiter, 5. Fabian Pletzer
24.02.2019: Raiffeisen Bezirks-
cup Schüler, Riesenslalom –
Kössen Unterberg2 x 1. Paula Margreiter, 5. Chris-topher Riedmann, 8. u. 12. FabianPletzer
02.03.2019: Raiffeisen Bezirks-
cup Kinder, Cross - Oberndorf

1. Emily Sieberer, 6. Lukas Prem,11. Felix Fuchs, 14. Moritz Kirch-mair, 14. Lukas Rauter, 19. LaurenzSix, 20. Max Kirchmair, 24. MoritzWojutycki, 27. David Rauter, 35. Maximilian Sandbichler        a
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09.03.2019: Raiffeisen Bezirks-
cup Kinder, Riesenslalom –
Kitzbühler Horn

3. Emily Sieberer, 4. MaximilianSandbichler, 11. Nelly Fuchs, 13. Felix Fuchs, 15. Lukas Rauter,16. Lukas Prem, 19. Laurenz Six,23. Max Kirchmair, 25. MoritzKirchmair, 27. Paul Friedle, 31. David Rauter
09.03.2019: 25. Bezirksblätter
Zwergerlrennen 2019, Riesens-
lalom – Seewaldalm

6. Fabian Prem, 4. Philipp Sand-bichler, 15. Moritz Erharter, 16. Maximilian Hausegger
10.03.2019: 23. Miniadler
Grand Prix der Tiroler Tages-
zeitung, Slalom – Steinach 
Bergeralm

5. Maximilian Sandbichler, 18. Lukas Prem (leider eingefädelt)Diverse Rennen:Christopher Riedmann:01.03.2019: 31. Platz RaiffeisenLandescup Alpin 2018/19, Slalom– Muttereralm/ AlmbodenNicolas Riedmann: 26.02.2019: 44. Platz FIS Riesen-torlauf Hofgastein; 28.02.2109:16. Platz National Junior Cha-mionship Seefeld; 08.03.2019: 58. Platz FIS RSL HochfichtChristoph Wahrstötter:17.02.2019: 11. Platz Weltcup inFeldberg; 23.02.2019 und24.02.2109: 35. u. 38. Platz Welt-cup in Sunn Valley RUS

Lindner Anton: Fis Masters CupCortina d Ampezzo Super-G 11. u.19. Platz, RSL 11. u. 22. Platz;09.03.2019: Fis Masters Cup LaClusaz RSL 1. PlatzHerzliche Gratulation an alle unse-re erfolgreichen Athleten! Wir wünschen noch eine erfolgrei-che und unfallfreie Restsaison!Beste Genesungswünsche richtenwir an unsere verletzten Rennläu-fer Theresa Erharter und unserenSamuel Fuchs! Alles gute Euch bei-den und kommt stärker zurück alsdavor!

Neues vom

Para-SchisportDas Weltcup Nationalteam be-kam die Möglichkeit ein Trai-
ningslager von 19. bis 21. Fe-bruar 2019 im Schigebiet Kelch-sau durchzuführen. Das Teambereitete sich damit auf denletzten dreiwöchigen Rennblockin Frankreich und Spanien vor. Die perfekten Pistenverhältnis-se ließen es zu alle drei Diszipli-nen – Super G, Riesentorlauf undSlalom – zu trainieren. Jimmy Lahner und Franz Erhar-ter bekamen, durch ihren Heim-vorteil, natürlich auch die Chan-ce beim Training mitzumachen.Für die Beiden war es das letzteTraining vor der Tiroler Meis-terschaft in Südtirol, den Austri-an Cups in der Steiermark undSalzburg und der Österreichi-schen Meisterschaft in Nieder-österreich. 

Das Weltcup Nationalteam mitdem gesamten Trainer- und Be-treuerteam möchte sich hiermitbei den Kelchsauer Bergbahnenund allen Helfern bedanken.
KinderfaschingsrennenWie jedes Jahr fand auch heuerwieder unser Kinderfaschings-
rennen am Faschingssonntagstatt. Grandiose 120 verkleidete Kin-der begaben sich an den Startund zeigten ihr Können, bei demsie offensichtlich mit viel Spaßaber auch Ehrgeiz dabei waren.Natürlich gab es für jeden wie-der einen Pokal, ein kleines Ge-schenk, sowie einen Faschings-
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krapfen und ein Getränk. Nacheiner großen Startnummernverlo-sung mit tollen Preisen, nahmenalle Kinder ihre Preise stolz entge-gen.Wir möchten uns auf diesem Wegebei allen Sponsoren bedanken, diedas Kinderfaschingsrennen unter-stützt haben.
Schitraining KinderAuch heuer konnte wieder das wö-
chentliche Schitraining für Kelch-sauer Kinder angeboten unddurchgeführt werden.Von Anfang Jänner bis Mitte Märztrafen sich jede Woche ca. 15 Kin-der aus der Kelchsau, die mit den Trainerinnen Verena Fuchs undHanna Wechselberger, ihre Fahr-technik und ihr schifahrerischesKönnen üben und verbessernkonnten. Vielen Dank an Verena und Hanna,die sich zur Durchführung desTrainings bereit erklärt haben!

Ergebnisse unserer Kinder:

Bezirkscup SL in Westendorf:U10m 3. Erharter FlorianU11m 11. Fankhauser Maximilian
Bezirkscup SL in St. Ulrich:U10m 5. Erharter FlorianU11m DIS Fankhauser Maximilian
Bezirkscup SL in Waidring:U10m 1. Erharter FlorianU11m 8. Fankhauser Maximilian
Bezirkscup Cross in Oberndorf:U10m 5. Erharter FlorianU11m 1. Fankhauser Maximilian
Bezirkscup RTL in Kitzbühel:U10m 14. Erharter FlorianU11m 1. Fankhauser Maximilian
Ergebnisse unserer Mastersfahrer:

Masterscup RTL in Brixen:AK IVa 3. Pletzer HanspeterAK IIIb 7. Fuchs JosefAK IIa 2. Hölzl NorbertAK Ib 2. Erharter Franz
Racecup RTL in Brixen:AK IIIb 1. Fuchs JosefAK IIa 1. Hölzl NorbertAK Ib 3. Erharter Franz
FIS Masters Cup RTL in 
La Clusaz (FRA):AK Vb 4. Leitner LeoAK IIIb 1. Fuchs JosefAK IIa 2. Hölzl Norbert
FIS Masters Cup SL (nur 1 Lauf)
in La Clusaz (FRA):AK IIa 3. Hölzl Norbert
Ergebnisse unseres 
Para-Schi-Teams:
Tiroler Meisterschaft bzw. Aus-
trian Cup in Ratschings (ITA):Super G 2. PlatzRTL 1. PlatzSL 1. Platz
Austrian Cup in der Steiermark
(Lachtal):Super G 1. PlatzRTL 1. Platz Der Ausschuss gratuliert allenRennläufern für ihre großartigenLeistungen und wünscht allen vielGlück, Erfolg und Kraft für dieletzten Rennen der Schisaison!



Freitag, 12. April
Bergsteiger-TreffBeim AV-Abend steht dies-mal ein Besuch des Oster-eierschießens der Schüt-zengilde Westendorf amProgramm, Treffpunkt istbeim Schießstand in Wes-tendorf (Eingang beimFeuerwehrhaus links) um19:00 UhrEva Kiederer, Tel. 0676 66 57 520
AV-Kinder

Klettern im FreienHallo, liebe Kinder! ImApril planen wir einenKletterausflug zu einemtollen Kletterfelsen. Dengenauen Termin und In-fos gibts per WhatsAppoder telefonischPeter Prem, Tel. 0664 26 22 516
Hauptverein

Sonntag, 7. April
Skitour Kaltenberg 
(2869m)Sehr schöne Skitour mitLiftunterstützung am Arl-berg und vielen schönenAbfahrtsmetern. Anforderung: 1200HmAufstieg, Trittsicherheit,solide Skitechnik. Aus-rüstung: komplette Ski-tourenausrüstung incl.modernem LVS Gerät, Son-de, Schaufel und Harsch-eisenMichael Sieberer, Tel. 0699 11 959 506
Mitte April, 
Skihochtouren SchweizMit Bergführer HerbertHaselsberger geht es indie Schweiz, Ausgangs-punkt ist das BerghausDiavolezza, mögliche Zie-le sind unter anderen Piz

Palü (3901m) undPiz Bernina (4049 m).Auf Grund des gro-ßen Interesses wer-den zwei Termine ange-boten, es sind noch weni-ge Plätze verfügbar. Details auf alpenverein.at/brixen-im-thale.Andreas Fuchs, Tel. 0664 23 14 992
Samstag, 27. April
Bergtour 
Herrgotts-AusguckWir machen die ersteFrühlings-Wandertourdes Jahres in den Chiem-gauer Alpen. Der „Herr-gotts-Ausguck“ hat sei-nen Namen nicht um-sonst, sondern wegenseiner Lage mit Aussichtvom Wilden Kaiser bisweit über den Chiemseeins Alpenvorland hinaus.Anforderung: ca. 1200Hmim Aufstieg, ca. 7 Stun-den Gehzeit Gesamt. Ausrüstung: KompletteWanderausrüstung inkl.Regenjacke, einer kleinenJause und genügend zuTrinken.Hais Astner, Tel. 0664 27 41 228
AV-Senioren

Mittwoch, 17. April
Wanderung Schnappen-
stein, KirchdorfDie schöne Wanderungin den östlichen Ausläu-fern des Kaisergebirgesstarten wir in Kirchdorf/Griesenau. Der Aufstiegzum Schnappenstein überWald und Almwege gehtüber ca. 800Hm, ca. 4Stunden gesamt Gehzeit.Herbert Laiminger, Tel. 0664 22 68 932
Gruppe 
„Extrem Gmiatlich“

Dienstag, 23. April
B l u m e n w a n d e r u n g
Osttirol

Endlich ist es wieder so-weit und wir freuen unsauf den Start in die neueWandersaison mit euch.Unsere erste Wanderungführt uns nach Osttirol,wo wir von Kartitsch auseine schöne Rundwande-rung auf den Dorfbergmachen. Mit etwas Glück

erwarten uns ganze Fel-der von Küchenschellen.Natürlich fahren wir wie-der mit einem Bus, wes-halb wir euch um recht-zeitige Anmeldung ersu-chen.Marianne und HubertKofler, Tel. 0664 18 80212 oder 0664 55 00 300

HOPFGARTNER BLATTL

56   April 2019

Am 3.3. machten wir uns zu zwölft auf den Weg ins Außerfern zu
einer Rundtour mit gleich drei Aufstiegen und drei Abfahrten. Nach
einem ersten „Aufstieg“ mit einem Sessellift folgte der erste An-
stieg zum Hölltörl und die erste Abfahrt in die „Hölle“, von dort
weiter zur Grünsteinscharte bei toller Aussicht auf die schroffen
Gipfel des Wettersteingebirges. Nach neuerlicher Abfahrt und An-
stieg zum Tajatörl brachte uns eine lange Abfahrt über die Ehrwal-
der Alm zurück nach Biberwier. Die lange Anreise hat sich wahrlich
gelohnt, bei gutem Wetter und traumhaften Bedingungen, bewäl-
tigten wir knapp 1300Hm im Anstieg und fast 1900Hm in der Ab-
fahrt.

Bei schönem Wetter und besten Schneeverhältnissen haben 20 AV-
Senioren mit Tourenführer Jakob Gossner eine Skitour vom Stein-
berghaus aus auf Lodron unternommen. Die Abfahrt zur Niederka-
ralm konnten wir auf fast unverspurten, teils firnigen, teils pulvri-
gen Hängen genießen.

Infos: alpenverein.at/brixen-im-thale



Redaktionsschluss auf Grund der
Osterfeiertage bereits am 

Freitag, 12. April 2019 - 10.00 Uhr 
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Stellenangebote und Kleinanzeigen
Wohnung zu vermieten!100m² EG-Wohnung + Garage + 1AA + 20m²Keller und 100m² Garten.Lage: Kelchsau Unterdorf,Tel. 0664 611 63 40 od. 0664 1449949
Verkaufe Brixentaler TrachtGr. 44, sehr günstig abzugebenTel. 0680/2341654 - Preis auf Anfrage
Knapp Kombi S410 K45 Holzbearbeitungs-
zentrum mit viel Zubehör zu verkaufen.VP € 9.990,- VerhandlungsbasisTel: 05335/2150
Stellenausschreibung – 
fleißige Reinigungskraft (m/w)Wir suchen für unsere familiengeführteFrühstückspension in Westendorf eine fleißigeReinigungskraft.Montag bis Samstag für 15 bis 20 h/Woche.Sonntag ist immer FREI.Sehr gute Bedingungen, Gehalt nach Vereinbarung.Gute Deutschkenntnisse und Verlässlichkeit vorausgesetzt.Tel. Nr. 05334 6462 oder info@samerhof-tirol.atWir freuen uns sehr auf deinen Anruf oder Mail.
Suche tüchtige Reinigungskraftfür Appartements ab Mai 2019 zu bestenBedingungen (Sa/So).
Chalet Isabella,6363 Westendorf, Tel. 0664/3447751Wir suchen ab sofort 
Lagerist/-in in Voll- oder Teilzeit.Entlohnung nach KV – Überzahlung nachQualifikation möglich. Bewerbungen per Mail an: info@erharter.com

ALPENGASTHOF  RIGI - HopfgartenZur Verstärkung unseres Teams suchen wir für die Sommersaison 
Mitarbeiter/in für den Servicenur Tagesbetrieb - auch Ferialjob möglich! Wir freuen uns auf deinen Anruf Tel. 0664/3425827

Ihre Aufgaben:
 Abwicklung und Überwachung der laufenden Buchhaltung und Zahlungsläufe
 Erstellung monatlicher Meldungen (z.B. UVA) sowie Abstimmarbeiten bis hin 

zur Rohbilanz

Ihre Qualifikation:
 Kaufmännische Ausbildung oder mehrjährige Berufserfahrung in der 

          Buchhaltung - Idealerweise Buchhalterprüfung
 Teamplayer mit hohem Grad an Selbstständigkeit, Einsatzfreude und 

          Eigenverantwortung

Unser Angebot:
 Moderner Arbeitsplatz mitten in den Bergen Tirols und sehr angenehmes 

Betriebsklima
 Weiterbildungsmöglichkeiten in der PLETZER Akademie
 Möglichkeit einer PLETZER Mitarbeiterkarte mit tollen Rabatten
 Betriebliches Gesundheitsmanagement und Betriebskindergarten „Hüpfgarten“
 Wir bieten ein Monatsbruttogehalt ab € 1.700,-- (Bereitschaft zur Überzahlung)

Die PLETZER Gruppe ist eine familiengeführte Unternehmensgruppe mit traditi-
onsreichen Wurzeln in Tirol. Rund 800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten 
an unseren Standorten in Österreich, in Deutschland und in der Schweiz in den 
Bereichen Industrie, Immobilien und Tourismus.  

Zur Verstärkung unseres Teams in Hopfgarten im Brixental suchen wir eine/n

Buchhalter/in

Wenn Vertrauen, Innovation und Verantwortung für Sie wichtige Werte sind, 
dann werden Sie zu uns passen!  Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
z.H. Frau Katharina Thaler | jobs@pletzer-gruppe.at 
Dienstort: Brixentalerstraße 3 | 6361 Hopfgarten im Brixental 

www.pletzer-gruppe.at
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Werden Sie Teil unseres Teams!
Wir suchen einen MitarbeiterIn in Teilzeit 

(18 Wochenstunden) für die Überwachung des ruhenden
Verkehrs für zwei Gemeinden im Brixental.

(Arbeitszeiten im Zeitfenster werktags Mo-Fr von 8 Uhr bis 19 Uhr
mit unterschiedlichen Schichten von 4 H - 6 H pro Tag nach

Dienstplan)

Profil:
- Österreichische oder deutsche Staatsbürgerschaft
- keine Verwaltungsvorstrafen
- absolute Unbescholtenheit
- FS B mind. 3 Jahre
- Freude an einer eigenständigen Tätigkeit mit Verantwortung

Was bieten wir:
- Grundausbildung nach ÖZS Norm für das Bewachungsgewerbe
- Ausbildung zum Vereidigten Straßenaufsichtsorgan nach § 97 Abs. 

2 StVO 1960 - Flexibilität in der Dienstplangestaltung nach den 
Erfordernissen der Kundenvorgaben

Entlohnung: nach erfolgter Einschulung € 11,26 brutto/Stunde,
davor € 10,24 brutto/Stunde

Verpassen Sie nicht Ihre Chance - wir freuen uns auf Sie! 

Bewerbungen an: gerald.oberthanner@at.g4s.com,
G4S Secure Solutions AG
Langer Weg 19, 6020 Innsbruck

Weitere Auskünfte unter: 
0512 / 34 31 41 6534, Hr. Oberthanner

Kühle Luft 40, 6361 Hopfgarten, Tel.: 05335 / 3050
www.fischteich-hopfgarten.comDer Fischteich Hopfgarten sucht für die kommendeSommersaison (Ende April bis Ende Sept. 2019)eine

Servicekraft/Kellner/KellnerinTeil- oder Vollzeitbeschäftigung ist möglich. Das Gehalt beträgt je nach Qualifikation und Einsatz-bereitschaft € 1.350, - bis € 1.500, - netto. Wir bieten or-dentliche Bezahlung und ein nettes familiäres Team. Gerne sind Bewerber 50+ willkommen. Ihre Bewerbung richten Sie bitte an Bernadette Winkler,0664 1640 133 od. per Mail an klaus.achrainer@outlook.at



T E R M I N E  I M  A P R I L  2 0 1 9
Mittwoch, 03. April 19 17.30 Uhr Kinoabend im Sportresort Hohe Salve - Mediathek Hopfgarten
Freitag, 05. April 19 19.00 Uhr Sportlerehrung - Salvena Hopfgarten
Sonntag, 07. April 19 Jahreshauptversammlung Kameradschaftsbund Hopfgarten - Salvena
Samstag, 13. April 19 20.00 Uhr Frühjahrskonzert - Salvena Hopfgarten - MK Hopfgarten
Sonntag, 14. April 19 13.30 Uhr Ostereierschießen - Eishalle Kelchsau - Kelchsauer Eisschützen
Dienstag, 16. April 19 19.30 Uhr Öffentliche Gemeindeversammlung - Mehrzweckhalle Kelchsau
Sonntag, 21. April 19 20.00 Uhr Landjugendball Hopfgarten - Salvena Hopfgarten
23.04.-11.05.2019 36. Vereins- und Betriebskegeln 2019 - Kegelbahn Salvenaland
Samstag, 27. April 19 13.00 Uhr Tiroler Landeskegelturnier - Kegelbahn Salvenaland - ÖZIV BV Kitzbühel
Samstag, 27. April 19 Maiblasen am Penningberg - MK Hopfgarten
Sonntag, 28. April 19 09.00-20.00 Uhr Gebietsschau Brixental-Wildschönau - Liftparkplatz Hopfgarten
Dienstag, 30. April 19 Maibaumaufstellen - Parkplatz Salvena - LJ Hopfgarten
Dienstag, 30. April 19 19.00 Uhr Erwachsenen-Abend der LMS Brixental - Salvena Hopfgarten

VORSCHAU
Mittwoch, 01. Mai 19 Maiblasen im Marktbereich
Mittwoch, 01. Mai 19 Maitanz des TEV und der Schuhplattlergruppe Hopfgarten - Parkplatz Salvena
Mittwoch, 01. Mai 19 Kinoabend im Sportresort Hohe Salve
Samstag, 04. Mai 19 Floriani mit Prozession
Samstag, 11. Mai 19 Preisverteilung Vereins-Betriebskegeln
Samstag, 11. Mai 19 Frühjahrs- und Muttertagskonzert Kelchsau
Sonntag, 12. Mai 19 Jungbauern Frühschoppen - Parkplatz Wasserfeld
Sonntag, 19. Mai 19 Frühschoppen des Kirchenchors Hopfgarten
Mittwoch, 29. Mai 19 Konzert der jüngsten Musikschüler - Salvena Hopfgarten
Mittwoch, 5. Juni 19 Kinoabend im Sportresort Hohe Salve
07.-10.06.2019 Int. Cordial Girls Cup
Donnerstag, 13. Juni 19 Kitzbühler Alpenrallye mit Stop in Hopfgarten
Dienstag, 18. Juni 19 Abend der Popmusik - Salvena
Samstag, 22. Juni 19 4. Hopf(en)Garten Bierfestival - Marktplatz
28.-30.06.2019 Penninger Fest

DAUERVERANSTALTUNGEN:
Jeden Montag: 18.00-19.15 Uhr Beginner Yoga mit Lisa Klingler - Praxis Knackpunkt

19.30 Uhr Tischtennis - Sporthalle Hopfgarten
19.30-20.45 Uhr Vinyasa Flow Yoga mit Lisa Klingler - Praxis Knackpunkt

Jeden Dienstag: 08.00-12.00 Uhr Sprechstunde Case Manager im Gemeindeamt Hopfgarten
09.00-10.15 Uhr Easy Flow Yoga mit Lisa Klingler - Praxis Knackpunkt
18.00/18.30/19.00 Uhr Haltungsturnen/Badminton/Fitness für alle - Sporthalle

Jeden Mittwoch: 08.00-10.00 Uhr Sprechstunde des Bürgermeisters - nur nach Voranmeld. im Sekretariat 
19.00 Uhr Fitness für Bauch-Beine-Po - Sporthalle

Jeden 1. Mittwoch: 19.30 Uhr Kinoabend im Sportresort Hohe Salve
Jeden Donnerstag: 09.00-11.00 Uhr Computeria in der Mediathek (Pfarrzentrum)
Jeden 2. Donnerstag: ab 17.00 Uhr Brodakrapfen im Hauserstüberl
Jeden Freitag: 09.00-12.30 Uhr, 15 - 18 Uhr Bauernmarkt im Bauernladl (Tel. 0676/9284890)
Jeden Samstag: 17.30 - 18.30 Uhr Team Österreich Tafel - Rot Kreuz Stelle Brixental, Westendorf
Jeden 1. Sonntag im Monat: EZA von 09.00 bis 11.15 Uhr geöffnet
Jeden 2. - 4. Sonntag im Monat: EZA von 08.00 bis 10.30 Uhr geöffnet

SPRECHTAGE IM GEMEINDEAMT HOPFGARTEN:
03.04.19 Finanzamt Kitzbühel 08.30 - 12.00 Uhr
04.04.19 Sozialversicherungsanstalt der Bauern 14.00 - 16.00 Uhr
04.04.19 Bezirkslandwirtschaftskammer Kitzbühel 14.00 - 16.00 Uhr




